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Jahrgang 1939

Englands Schuld erneut bewiesen

Geheimdokument aus dem Archiv des ehemaligen tschechoslowakischen Außenministeriums

Verbrecher Eden
Berlin , 3. November

Amtlich wird verlautbart :

Zeit spielt eine bedeutsame , wenn nicht ent - | der britischen Macht zu bluffen . Als sich seit

scheidende Rolle in der Entsendung Lord Run¬
cimans nach Prag .

Herzlich begrüßt Sie Ihr ergebener
Diusky e . h .

Herrn Dr . Kamil Krofta .

in Prag ."
Der Reichsaußenminister hat in seiner gro - Minister

Ben Danziger Rede in unwiderleglicher Form Minister der Auswärtigen Angelegenheiten
nachgewiesen , daß der englische Krieg gegen
Deutschland von der jezigen englischen Regie¬

rung seit Jahren heimlich und planmäßig vor¬
bereitet worden ist . Er hat in diesem Zusam¬
menhang darauf hingewiesen , daß Chamberlain
im September 1938 nicht nach München ge =

tommen ist , um den Krieg zu verhindern und

Was ergibt sich aus diesem dokument ?

1. Während das wahre britische Interesse

nur darin liegen konnte , in wachsendem Maße

aus den Verwicklungen des europäischen Kon¬
törichte

tinents , in die England durch die

der Welt den Frieden zu bringen, sondern um Außenpolitik des Jahres 1919 hineingeraten
den von der britischen Regierung beschlossenen war , mehr und mehr wieder herauszukommen,
Krieg nur zu verschieben , weil England

rüstungsmäßig noch nicht fertig war. legt es Eden als Wortführer und Machinator

Diese Feststellung des deutschen Reichsaußen- der kriegshegerischen Clique in England darauf

ministers erfährt eine schlagende Bestätigung an, England erst recht in diese Verwicklungen
durch ein in dem Archiv des ehemaligen Außen- des Kontinents zu ziehen, ia, immer neue solche

ministeriums der früheren tschechoklowakischen Berwicklungen zu schaffen. Deshalb wird in

Republik aufgefundenen Geheimdokument, das Edens Augen die Entsendung Lord Runci¬

einen Bericht der Gesandtschaft der tschecho - mans nach Prag einen guten Schritt bedeuten,

flowakischen Republit in Paris vom 5. Oktober denn er wird angeblich England in Mittel¬

1938, Zahl 1075, enthält . Wegen seiner sensa- europa mehr engagieren , als es bisher der

tionellen Bedeutung setzen wir das Dokument Fall war ."

im Wortlaut hierher :

Gesandtschaft der

Tschechoslowatischen Republik
in Paris

Zahl 1075 / vertrl ./ 38

D / D .

Betrifft : Sinn und Zwed der

Mission Lord Runciman
in Prag .

Paraphen : Dr . Jina ,
Krofta .

Eingangsstempel :
Min . des Aeußern

Kabinett des
Ministers ,

G. 3 . 3124
Paris ,
den 5. August 1938
Geheim .

Herr Minister !

Massigli hält die Entsendung Lord Runci¬
mans nach Prag für eine gute Sache . Antony
Eden äußerte sich in einem Gespräch mit Bot :

schafter Corbin , daß nach gutem Nachdenken

die Entsendung Lord Runcimans nach Prag

einen guten Schritt bedeutet , denn er wird an
geblich England in Mitteleuropa mehr enga

Massigli
gieren , als es bisher der Fall war .

sagt , daß die Engländer wissen , daß Krieg sein

wird , und daß sie sich mit allen Mitteln be =

mühen , ihn hinzuhalten . Er anerkennt voll¬

kommen , daß die Entsendung Lord Runcimans

nach Prag zu dem Zwecke der Beseitigung des

Konflittes an sich für die Tschecho -Slowakei

Gefahren birgt , denn angeblich im Interesse

des Zeitgewinnes würde Lord Runciman etwas

vorschlagen können , was der Tschecho -Slowakei

ungeheuer schädlich sein könnte .

Zu diesem Urteil Massiglis führe ich weitere

Informationen an , die ungeheuer lehrreich

sind . Auf der kürzlich stattgefundenen Getreide
fonferenz, die in London tagte , hatten die
Engländer , die Dominien , Amerika und Frank¬
reich eigene getrennte Besprechungen. Der
französische Delegierte sprach mit den Mini¬
stern Elliott und Morrison sowie mit dem
hervorragenden Sachkenner Sir Arthur Street ,
der im Landwirtschaftsministerium war und
der mit einer leitenden Aufgabe im Luft¬
schiffahrtsministerium betraut wurde . Aus
den Reden , dem Verhalten und den Verhand¬

der
lungen der englischen Faktorei gewann
französische Delegierte den positiven Eindruck ,

daß die Engländer sich für die Organisierung
der Getreideversorgung nicht wegen der Ver¬

hütung des Konflikts interessieren , sondern

deshalb , um den Konflikt zu gewinnen .

Die Minister Elliott und Morrison sollen beide
an die Eventualität des Konfliktes glauben .

Sir Arthur Street sagte , daß in sechs Mona¬
ten er die englische Luftschiffahrt in Ordnung
haben wird . Daher legt man in England
eine solche Wichtigkeit dem Gewinnen von Zeit
bei. Ich führe diese Informationen an dieser
Stelle in Verbindung mit der Entsendung Lord
Runcimans nach Prag an, denn , wie ich schon
gejagt habe , die Frage der Gewinnung von

2. England lag gar nichts an einer wirt

lichen friedlichen Regelung des Konflittes . Sie
interessierten sich nicht wegen der Verhütung
des Konflittes , sondern beshalb , um den Kon¬

flift zu gewinnen " . Nur den Zeitpunkt wollten

sie sich ausersehen . Englands Rüstungen waren
lange vernachlässigt worden , da man fich allzu
lange auf das traditionelle Prestige Groß¬
britanniens verlassen und gemeint hatte , man

fönne es sich leisten , mit der bloßen Drohung

der Wiedervereinigung Desterreichs mit dem
Deutschen Reich herausgestellt hatte , daß das
Großdeutsche Reich in der Durchsehung seiner
legitimen Lebensinteressen sich nicht bluffen
lasse, da setzte auf englischer Seite ein fieber :
haftes Rüstungstempo ein . „Sir Arthur Street
sagte , daß er in sechs Monaten die englische
Luftschiffahrt in Ordnung haben wird . Daher

egte man in England eine solche Wichtigkeit
dem Gewinnen von Zeit bei " .

Englands Wille zum Krieg

Nach Englands Auffassung sollte schon die

tschecho -slowakische Frage die Möglichkeit bieten,
nicht nur die Beseitigung der Unruheherde in

ent :Europa zu verhindern, sondern auch sich jedem
Anwachsen deutscher Macht mit Gewalt

gegenzustellen und die englische Weltherrschaft
gewaltsam aufrechtzuerhalten . Dank der Ent¬
schlossenheit des Führers und seines eisernen
3ngreifens ist dies den Engländern in der
tschecho -slowakischen Krise nicht geglückt. Um so
zäher und verbissener haben sie sich infolgedessen
in der polnischen Angelegenheit , die sie im
Grunde nicht das geringste anging und bei der
englische vitale Interessen überhaupt nicht auf

dem Spiele standen , festgelegt , um durch die

Verpfändung des Wortes der britischen Regie :

rung das englische Volt zu zwingen , dem deut¬
schen Volk in den Weg zu treten . Die englische
Kriegsschuld , die systematische englische Vor¬
bereitung des Krieges , der systematische eng¬
lische Wille zum Kriege schon im Jahre 1938
hat durch dieses tschechische Dokument einen
neuen schlagenden Beweis erfahren .

Britische Sorgen um Frankreich
Londoner Parlamentarier in Paris - Die fehlende Begeisterung

(Drahtbericht unseres Vertreters in Genf )

Genf , 3. November .

Während des Wochenendes war eine
Gruppe englischer Parlamentarier in Paris .

Anfangs schien es, als wollten sich die Eng¬
länder nur vergnügen , weshalb für sie ein ent¬
sprechendes Programm mit Theaterbesuchen,
Festessen und Rundfahrten ausgearbeitet wor¬

Es zeigte sich aber , daß die eng¬den war .
lischen Parlamentarier offenbar über die Stim¬
mung ihrer französischen Kollegen beunruhigt

und diese Reise nur unternommen
haben , um eine Kontrolle an Ort und Stelle
waren

Jeden

vorzunehmen. Dabei sind wohl die englischen

Befürchtungen insofern bestätigt worden , als

die in London gewünschte Kriegsstimmung in

Paris nicht vorzufinden war .

falls regten die englischen Parlamentarier in
Paris einen neuen englisch - franzö¬
lisch en Patt an , in welchem sich beide Län¬
der noch einmal feierlich " versichern sollen , daß
feines einen Separatfrieden mit Deutschland

schließen wolle . Frankreich soll also noch ein¬
mal festgenagelt werden , damit es bis zum
legten Franzosen für England durch
hält .

Spanien macht sich unabhängig
Industrien von nationalem interesse - Weitgehende Bergünstigungen

(Drahtbericht unseres Vertreters in Madrid ) | ermäßigungen bis zu 50 Prozent . Darüber

Madrid , 3. November .

Der Bürgerkrieg hat dem national
denkenden spanischen Gesetzgeber gezeigt , wie
schädlich und gefährlich die wirtschaftliche Ab¬
hängigkeit vom Ausland in Krisenzeiten wer¬
den kann . Deshalb hat es Franco zu einem
seiner Hauptprogrammpunkte gemacht, die In¬
dustriewerke, deren Produkte zur nationalen
Verteidigung notwendig sind, zu fördern , den
Anbau von Baumwolle in die Wege zu leiten
und neue Unternehmungen zu schaffen , die die

Rohstoffe , an denen Spanien reich ist, im Lande
selbst verarbeiten und in Erzeugnisse umwan¬
deln , für deren Erwerb bisher Gold und De¬
visen erforderlich waren . Die Produktion von

Stickstoff und flüssigen Brennstoffen sei hier
als Beispiel angeführt .

-

hinaus übernimmt der Staat dem Anlage =

fapital gegenüber das eine Milliarde Be¬
die Garantieseten nicht überschreiten darf

für eine jährliche Mindestverzinsung bis zu
vier Prozent . Ferner ist die Herabsehung der
Zollgebühren für Maschinen und Betriebs¬
material vorgesehen, das nicht im Lande her¬
gestellt werden kann. Als Gegenleistung für
diese Vergünstigungen behält sich der Staat ein
Aufsichtsrecht über Anlage und Betrieb des
Unternehmens vor , das jedoch erlischt , wenn
die Stabilität des Werkes gesichert ist und es

auf die vorher erwähnten Vorrechte verzichtet.
Die Vergünstigungen laufen auf fünfzehn

Jahre , fönnen jedoch ganz oder teilweise auf
jeweils fünf Jahre verlängert werden .

Um diesen Industrien die Periode der Grün¬
Dreierverhandlungen in Ankara ?

dung und Ankurbelung zu erleichtern und dem

Istanbul , 3. November .Kapital und Unternehmungsgeist einen An¬
reiz zu geben , hat der Staatschef ein Gesetz

erlassen , das für die Umstellung der spanischen In Ankara verlautet , es würden demnächst

Nationalwirtschaft von großer Bedeutung ist. dort dreiseitige Verhandlungen zwischen Ruß¬
die land , der Türkei und Rumänien stattfinden .

Demnach erhalten diejenigen Industrien ,
von Fall zu Fall nach vorhergehender Prüfung Man erwartet dieser Tage die Rückkehr des

rumänischen Botschafters , der in den letzten
zu Betrieben von nationalem Interesse " er¬
klärt werden, eine Reihe von Erleichterungen . Tagen wiederholt in Bukarest längere Unter¬

So zum Beispiel die Möglichkeit zur Zwangs- redungen mit dem König hatte . Der Botschaf¬

enteignung von Grund und Boden , der für ter gilt als Bevollmächtigter für die kommen¬

ihre Anlagen notwendig ist, oder Steuer - den Verhandlungen in Ankara .

Reitschenhiebe !
Die Presse der westlichen Demokratien hat

nicht umsonst mit größter nervöser Anspannung
auf die Rede des sowjetrussischen Außenkoms
missars gewartet . Tagelang bemühten sich vor
allem die Schreibtischstrategen der Londoner
Fleetstreet , Voraussagen zu stellen , die irgend
wie noch in den britischen Plan hineinpaßten .
Man phantasierte heute über „dunkle Absichten"
der Sowjetunion gegenüber Finnland , um sich

morgen auf den Standpunkt zu stellen , daß der

Abschluß des Türken -Paktes einen Beweis für
die , ,wenig gefestigte " Stellung oder gar für die

schwankende Haltung " der UdSSR . liefere . In

Paris war man etwas vorsichtiger, aber auch
hier klammerte man sich an den Strohhalm

doch auf dem Umwege über einige belanglose
einer lezten Hoffnung , daß Moskau vielleicht

handelspolitische Abwicklungsgesprächemit Lon¬
don (!!) sich in letzter Stunde dem britisch
französischen Weltimperialismus und Weltkapi¬
talismus ausliefern könne.

Auf alle diese krampshaften Versuche - an

den längst klarliegenden Tatsachen noch einmal
mußte die Rede des sow¬vorüberzukommen

jetrussischen Außenkommissars Molotow wie ein
Peitschenhieb mitten in die Gesellschaft der de¬

mokratischen Kriegstreiber und Kriegsverbrecher
hinein wirken .

Wenn es dieser Rede noch an Deutlichkeit ers

mangeln soll , so verdient der Leiter des britis

schen Lügenministeriums , der es vorzog , der
britischen Oeffentlichkeit die Ausführungen Mos
lotows lediglich in einigen nichtssagenden , dürf
tigen und zusammenhanglosen Auszügen zur
Kenntnis zu geben , tatsächlich die höchste bris

tisch -französische Auszeichnung für die beste Leis
stung auf dem Gebiete der vorsätzlichen und
mehr als bornierten Verdummung der eigenen
Deffentlichkeit !

Die Feststellung Molotows , daß das Kriegss
ziel der Westmächte , nämlich die Vernichtung
des Hitlerismus , schlechthin verbrecherisch
sei " oder jene andere , daß die wahren Kriegs =

ziele der demokratischen Plutokratien in der
Aufrechterhaltung ihres kolonialen Ausbeu =

Unterstreichung mehr ! Sie kann nur in dentungssystems" bestehe , bedarf keiner weiteren

Sirnen von Staatsmännern " Churchill ' schen
sie wirdFormates misverstanden werden

dafür allerdings nirgendwoanders - wie das

irgendeine Unklarheit
Echo des sowjetrussischen Außenkommissars in
der ganzen Welt zeigt
weiterbestehen lassen .

-

V

, ,Die Sowjetunion sieht in einem starken

Deutschland die unerläßliche Voraussetzung für
den Frieden in Europa " - das ist ein Bes
tenntnis zu der inzwischen längst bewährten
Neuausrichtung des deutsch = sowjetrussischen
Freundschaftsverhältnisses , das ein ganzes polis
tisches Programm von welthistorischer Trags
weite einschließt . An diesem Bekenntnis , das
von deutscher Seite umgekehrt ebenso freimütig
und ebenso endgültig ausgesprochen worden ist ,
ist nichts mehr zu deuteln oder zu drehen : Es
ist als eine harte Realität zur Kenntnis
zu nehmen , wenn man sich nicht der Gefahr

Notenaustausch Rom - Athen
Athen . 3. November .

Zwischen Griechenland und Italien fand

ein Notenaustausch statt , der einer Verstärkung
der freundschaftlichen Beziehungen zwischen den
beiden Ländern dienen soll.

Englische Anbiederung bei Stalien
( Von unserem Vertreter in Kopenhagen )

Kopenhagen , 3. November .

Die englische Regierung hat beschlossen ,

wie aus einer schriftlichen Antwort des Mis

nisterpräsidenten auf eine Unterhausanfrage
hervorgeht , einen Generalkonsul na ch

Durazzo zu entsenden . Die Zulassung ist

bei der italienischen Regierung nachgesucht

worden .
Diese Geste bedeutet eine de facto Anerkens

nung der von England bisher nach außen als

„Beispiel für Aggression " scharf bekämpfte und
verworfene Besekung Albaniens . Sie bildet

eine Bestätigung für die gegenwärtigen engs
lischen Versuche , sich gleichzeitig an Italien und
Rußland anzubiedern , auch unter Aufopferung
der sonst verfolgten hochmoralischen Grundsätze .



auszusehen beabsichtigt , zu den tausend bishert¬
gen Irrtümern der Vergangenheit vielleicht den
folgenschwersten der Zukunft in Kauf zu neh¬
men .

Der Ehrentag des Warthegaues
Wahrscheinlich wird sich diese Erkenntnis Feierliche Einführung von Gauleiter Greiser durch Reichsminister Dr. Frickheute auch da stärker durchsetzen , wo man sich

in den letzten Wochen etwas zu leichtfertig , um
nicht zu sagen : verantwortungslos zum
Spielball fremder Interessen gemacht hat , mit
denen heute nicht mehr der Begriff des fried¬
lichen Aufbaues , sondern nur noch die vorsäz¬
liche Entfesselung einer alles vernichtenden frie¬
gerischen Auseinandersetzung verbunden sein
fann . Man geht taum fehl in der Annahme ,
daß jene Stelle in der Rede des sowjetrussischen
Außenkommissars , die die Feststellung enthält ,
daß die Türkei durch die Bindung ihres Schick
sals an die Kriegspolitik der Westmächte eine
ernste Entscheidung auf sich genommen
hat " , auch in Ankara verstanden sein wird .
Das gleiche gilt zweifellos für die Ausführun
gen Molotows , die sich an die Adresse Wa =
shingtons richteten . Auch hier wird man
sich heute eher darüber klar werden können , daß
eine etwaige Verlängerung eines bestehenden
Kriegszustandes mit friedlichen Zielen nichtsgemein haben kann , und daß sie in diesem Falle
auch den Risiken des Krieges unterliegt .

Faßt man den Eindruck der Rede des
Sowjetrussischen Außenkommissars in der gesam
ten neutralen Welt zusammen , so tann fest¬
gestellt werden , daß die sowjetrussische Stellung¬
nahme zu einer weitgehenden Klärung der
Verantwortlichkeit für den weiteren
Verlauf der Ereignisse beigetragen hat . „ Die
Verantwortung für den Krieg liegt bei
den West mächten " , ist eine Schlußfolgerung ,
die ein großes neutrales Blatt selbst aus den
Ausführungen des sowjetrussischen Außenkom¬
missars zog. „Die Stellung der Sowjetunion
im europäischen Kriege fann nunmehr nichtmehr den leisesten Zweifel rechtfertigen" : Dasist die zweite Schlußfolgerung , die sich durch
sämtliche neutralen Kommentare zieht .

In London und Paris selbst hat die Stellung
nahme Mostaus wie ein Peitschenhieb und wie
eine talte Dusche gewirkt, die auch den lekten
Illusionisten zur Vernunft bringen wird . Man
kann das ungeheuerliche Verbrechen, ganz Eu¬
ropa in das Chaos eines Vernichtungskrieges
gestürzt zu haben , weiter mit frecher Stirn zu

rechtfertigen " versuchen . Man wird sich heute
babei lediglich dazu bequemen müssen , fenes
Risito in Rechnung zu stellen , das der sowjet¬
russische Außenkommissar mit den Worten um¬
riß : Der Versuch der Westmächte , Deutschland
in ein neues Versailler System hineinzuzwin¬
gen , sei gefährlich und werde möglicherweise
einen anderen Ausgang nehmen als man es
sich in Paris und London heute noch erträumt .

Nur zwei Säße
Paris , 3. November .

Die Pariser Presse wagt es noch immer nicht ,
die Ausführungen des russischen Außenkom¬
missars Molotow und seine Festlegung der
Kriegsschuld Englands und Frankreichs dem
französischen Volk bekanntzugeben . In akro¬
batischen Redewendungen versucht man , sich aus
der Klemme zu ziehen und mit einigen nichts¬
fagenden Phrasen die für England und Frank¬
reich so unangebrachten Feststellungen abzutun .

Der Petit Parisien " sagt in seiner Ueber¬
Schrift , Molotow „ beschuldige " die Demokratien .
Das Blatt wollte dem Leser ganze zehn Zeilen
Inhaltsangabe zur Kenntnis geben . ( !) Der
französischen Zensur war das aber noch zuviel ;
denn ebenso wie in England wagt man auch
in Frankreich nicht , dem Volke die Wahrheit
zu sagen . Die Folge ist , daß das Blatt in
fnappen fünf Zeilen zwei Säge veröffentlicht .

Der Figaro " ist mit seinen Ausführungen
wahrscheinlich bei der Zensur durchgerutscht ,
denn als einziges Blatt ist er in der Lage ,
einen furzen Auszug der Rede Molotows
wiederzugeben . Allerdings sind auch hierbei
aus den Anklagen gegen England und Frank
reich die markantesten Stellen weggelassen .

Der „ Jour " macht sich die Sache ganz be¬
sonders leicht , indem er erklärt , daß die Rede
Molotoms feinen Kommentar verdiene .

Eine finnische Auslassung
Helsinki , 2 . November .

Wie in hiesigen amtlichen Kreisen verlautet ,
haben die Erklärungen Molotows über Ruß¬
lands Vorschläge an Finnland eine neue Lage
geschaffen . Das finnische Außenministerium
teilt mit , Finnland habe ohne äußeren Einfluß
alles mögliche getan , um eine Lösung zu finden ,
wobei die russischen Interessen in bezug auf die
Sicherheit Leningrads beachtet werden . Finn¬
land verlasse sich darauf , daß die Sowjetunion
den finnisch - russischen Nichtangriffspatt refpet¬
tieren wolle , der bis Ende 1945 gültig sei .

Churchill wieder am Werk !

Neugort , 3. November .

Folgende auf eine United -Breß - Information
aus San Pedro in Kalifornien zurückgehende
Meldung wirft ein neues Licht auf den Fall
, ,Athenia " .

Das seit vier Wochen überfällige Motor =
Schiff , ,Moveria " aus Liverpool , ein Schwe
sterschiff der im Auftrage Churchills versent¬
ten „ Athenia " , traf am Mittwoch in San
Pedro ein . Mitglieder der Mannschaft be =
richten , daß sich am 23 . September im Ma¬
schinenraum eine Explosion ereignete , die die

Moveria " zwang , nach Balboa ( Panama¬
tanal ) zur Reparatur zurückzukehren . Der Ka¬
pitän der „ Moveria " Mc Ketam weigerte sich ,
einen Bericht über die Explosion mit Vertre¬
tern der USA . - Presse zu besprechen .

Churchill untersucht noch

Kopenhagen , 3. November
Churchills mehrfach verschobene Unterhaus¬

erklärung über die genauen Gründe und Um
stände für die Versenkung der „ Royal Oat " ist
erneut abgesagt worden . In der Begründung

Posen , 3. November .

Nach mehr als 20jähriger Knechtschaft und
einer unermeßlichen Leidenszeit ist nun auch für
die treuen Boltsdeutschen des Posener Gebie :
tes endgültig der Tag der Freiheit und die
Morgenröte einer neuen schönen Zukunft ange¬
brochen . Die Erhebung zum Reichsgau Warthe
und die feierliche Amtseinführung von Reichs =
statthalter Gauleiter Greiser durch Reichsmini
ster Dr . Frid am gestrigen Donnerstag im alt
wehrwürdigen Thronsaal des Poiener Schlosses
bedeutet die Krönung eines Kampfes , der mit
einer Zähigkeit ohnegleichen gegen den Wahn¬
sinn eines Versailler Schanddiktates geführt
wurde .

Dr . Frick führte in der Feierstunde u . a . aus :
Die Verwaltung ist eine Reichsverwal =
tung , und in den Mittelpunkt der Neuord¬
nung stellt die Reichsgaugesezgebung den
Reichsstatthalter , dem eine neuartige , in hohem
Maße verantwortliche Stellung übertragen

worden ist . Der Reichsstatthalter , der die
staatliche Verwaltung in der Stufe des Reichs¬
gaues als Repräsentant des Führers und im
Auftrage der Reichsregierung führt , ist an
dererseits nach unten innerhalb seines eigenen
Verwaltungsbereiches mit starken Vollmach
ten ausgestattet .

Ueber die Gliederung der Verwaltung
in dem neuen Reichsgau Posen teilte Dr. Frick
mit , daß es bei der räumlichen Ausdehnung die¬
ses Reichsgaues nötig war , zwischen dem Reichs¬
gau und die Stadt - und Landkreise zur Siche
rung einer voltsnahen und schlagkräftigen Ver¬
waltung Regierungspräsidenten ein¬
zuschalten . Demgemäß sind im Reichsgau Posen
drei Regierungsbezirke errichtet worden . Siz
der Regierungspräsidenten , die dem Reichsstatt¬
halter nachgeordnet und nicht , wie in Preußen ,
den zuständigen Ministerien unterstellt sind ,
sind die Städte Hohensalze , Posen und
Ralisch .

Und Frankreichs Moral ?
Amerika wird nicht eingreifen - Belgische Stimmen zur Lage

(Drahtbericht unseres Vertreters in Brüssel )
Brüssel , 3. November .

Ebenso bemerkenswert sind immer vom
neutralen Standpunkt aus gesehen die Stel

Die „Libre Belgique " stellt eine Bilanz len des Auffazes, die sich auf die Unterſtügung
der ersten beiden Kriegsmonate auf , die , von

beziehen , die sich England von Amerika er¬

neutraler und dazu noch relativ objektiver Seite hoffe. Es fönne keine Rede von einer Teil¬
ausgehend, verschiedenesehr ausschlußreiche Fest- nahme der Vereinigten Staaten am Kriege sein,
stellungen enthält . Das Blatt bezeichnet als Bürger sei fest entschlossen, das Wilsonsche

meint das belgische Blatt . Der amerikanische
einen der erstaunlichsten Fattoren dieses Krie - Abenteuer nicht zu wiederholen . Er weigere sichges , der sowieso schon mit Paradoxen geradezu ebenso hartnäckig, den Alliierten Anleihen zugeschwängert sei, den Entschluß des französischen bewilligen, nachdem er einmal dabei hereinGeneralstabes , die ungeheure Armee , über die
er verfügt , entgegen allen Gewohnheiten und gefallen sei. Amerika habe diesen üblen Scherz,
allen militärischen Traditionen in der Untätig - den sich die Weſtmächte mit ihm erlaubten , nicht
teit zu belassen. General Gamelin habe zwar vergessen und werde ihn ein zweites Mal nicht

wiederholen lassen .
durchblicken lassen , daß er einen Angriff auf die
deutsche Siegfried -Linie als Selbstmord be =
trachte ; man müsse sich aber fragen , ob die
französische Moral einer solchen Taktit stand¬
halten tönne . Man werfe immer nur die Frage
auf , ob Deutschland in der Lage sei , längere
Zeit in Belagerung " auszuhalten , müsse aber
auch einmal das Problem von der anderen
Seite her prüfen .

Wenn die deutsche Armee nicht angreife , sei
Frankreich das einzige Ideal genommen, das
auf lange Sicht hin ein Volk begeistern fönne :
die Verteidigung seines Bodens .
Man dürfe nicht vergessen , daß schon 1917 die
französische Moral nachgelassen habe und nur
unter schwersten Opfern wiederhergestellt wer¬
den konnte . Frankreich sei übrigens das einzige
der kriegführenden Länder , das unter inne
ren Schwierigkeiten zu leiden habe ; es
mache seine Gefangenen nicht in den Reihen der
deutschen Soldaten , sondern in denen seiner
eigenen Volksgenossen . Wenn der
Krieg zu Lande noch nicht begonnen habe , so
sei er jedoch zur See und zur Luft eine tragische
Realität geworden . England sei für das Deut
sche Reich der Feind Nr . 1 geworden .

Französischer Admiral warnt
(Drahtbericht unseres Vertreters in Genf )

Genf , 3. November .

"

Londoner Wunschträume
(Drahtbericht uns . Vertreters in Amsterdam )

Amsterdam , 3. November
Die Umbildung des italienischen Kabi¬

netts erfährt in Londoner politischen Kreisen
eine Auslegung , die den krankhaften Geistes .
zustand der Kriegspolitiker erneut unter Bes
weis stellt . In den Anordnungen Mussolinis ,
die den politischen Kurs Italiens nicht ändern ,
glaubt man in White Hall den Beginn
eines neuen außenpolitischen Kurs
ses herauslesen zu können . Man bedauert
" nur " , daß der in England nicht sehr beliebte
Außenminister Graf Ciano sich auf seinem Posten
, , behauptet " hat .

Die holländische Presse steht die Dinge
in realerem Licht . Die Veränderungen , die der
Duce vorgenommen hat , so schreibt „Telegraaf " ,
feien nur innerpolitischer Art . Die neuen Minis
ster würden vielleicht in ihren Ministerien Ver
änderungen vornehmen , ob aber diese von ents
scheidender Natur seien , müsse man start be
zweifeln . Mit der Bezeichnung Ablösung der
Wachposten " treffe
Kern der Sache .

man wahrscheinlich den

Echt englisches Geschäft
( Von unserem Vertreter in Kopenhagen )

Kopenhagen , 3. November .
Zwischen der englischen und australi

schen Regierung ist ein eigenartiges Geschäft
zustande gekommen , das von australischer Seite

durch Lieferung von Piloten , von englischer
Seite durch Käufe australischen Getreides zu
einem höheren als normalen Preise getätigt
werden soll. Die Einzelheiten der Verein¬

sofort ein „australisches Aufklärungsgeschwa=
der" in Stärke von rund 200 Mann nach Eng¬

Abschlagszahlung auf ein größeres Lufterpe =
land zu entsenden beabsichtige , und zwar als

ditionskorps . Die australischen Flieger sollen
zunächst nach Kanada geschafft werden , um hierihre Ausbildung für den europäischen Krieg
zu erhalten . England seinerseits hat
große Menge australischen Getreides aufgekauft
zu einem Preise , der um einen Schilling pro
Bushel über dem Vorkriegspreis liegt .

barung besagen , daß die australische Regierung

Tokio winkt ab
( Von unserem Vertreter in Amsterdam )

eine

Amsterdam , 3. November .

In der französischen Oeffentlichkeit wun - Die Londoner Kulissenpolitik im Fernen

dert man sich in zunehmendem Maße über das Osten ist nach einer Erklärung des japanischen
Ausbleiben der Wirkung der englisch -französi - Außenministeriums wie ein Kartenhaus zusam
schen Blockade . Diese Feststellung macht der mengebrochen . Während noch am Wochenende
französische Admiral Docteur im Matin ", alle englischen Blätter von unmittelbar bevor¬
indem er zugibt , daß das französische Volk nicht stehenden Verhandlungen mit Tokio spra
begreifen wolle , wieso die vielgerühmte See - chen , Reuter behauptete sogar , die Gespräche
herrschaft Englands " so geringe Erfolge zeitige . seien bereits eröffnet worden erklärt das

der französische Admiral gibt der französischen japanische Außenamt , daß die Zeit für Ver
Deffentlichkeit zu dieser heiflen Frage eine recht handlungen weder mit Großbritannien noch mit
wenig überzeugende Antwort . Er meint näm- den Vereinigten Staaten reif sei . In London
lich. Seeherrschaft " sei nur ein sehr relativer sah man den Tientsinkonflitt bereits als bei
Begriff und könne daher keine absoluten Er - gelegt an , und man schwazte schon von der Bes

Man dürfe nicht übersehen , reitschaft der Japaner , den britischen Wünschenfolge " zeitigen .
daß die heutige deutsche Kriegsflotte gegenüber nachzugeben . Außerdem sah man die britische
der der Westmächte Eigenschaften aufweise, die Schiffahrt schon wieder auf dem Jangtse - und
die numerische Unterlegenheit teilweise wieder dem Perl -Fluß in voller Blüte stehen. Die

Man dürfe daher keine übertries , ,Times " , die das optimistische Theater der letzsaufheben
benen Erwartungen " gegenüber der Blockade ten Woche anführten , müssen nunmehr tief bes
hegen .

Hore Belisha sorgt für die Geinen
Millionen Aufträge an jüdische Firmen - Tommies ohne Mäntel

( Von unserem Vertreter in Kopenhagen )

Kopenhagen , 3. November .

lieferantenwesen , der Zusammenhänge zwischen
Ein Standal im englischen Kriegs :

Hore Belisha und seinen Rassegenossen in der
Textilbranche aufdeckt, wird durch eine Ver :
öffentlichung des „ Daily Herald " bekannt .

das Londoner Blatt , jetzt zu Beginn des Win :
Zahlreiche englische Soldaten hätten , so enthüllt

ters feinen Mantel , sondern müßten ihre Zivil
überzieher benußen . Zu dem Mangel an Män¬
teln drohte eine Knappheit in Uniformen zu
treten . Wenn die Soldaten private Mäntel
besäßen , so seien sie vom Kriegsministerium

andernfalls müßten sie sich warmzuhalten
ermächtigt worden , diese zum Dienst zu tragen ,

suchen , so gut es gehe .
Als Grund für diese kaum alaublichen

Zustände, die in krassem Widerspruch stehen zu
den bombastischen Mitteilungen über die groß¬

artige Ausrüstung der englischen Etappen¬
armee , wird dargelegt . die Versorgungsstellen
der englischen Armee hätten , da bei Kriegs¬

Lieferfähigkeit vorhanden waren , deren Zahl
beginn nur zwanzia Firmen von äußerster

willkürlich auf 500 erhöht. Hierbei seien zahl¬
reiche weniger leistungsfähige kleinere Firmen
mit großen Aufträgen bedacht worden . Firmen

Aufträge für Tausende
mit hundert Arbeitern und darunter hätten

Uniformen erhalten . Was das englische Blatt
von Mänteln und

nicht hinzufügt , ist der Umstand , daß diese
. . fleinen wenig leistungsfähigen Firmen " füd i -

che Schneiderfirmen in Händen
von Emigranten sind denen jekt mit

Die englischen Soldaten , die dem Winter ohne
Seeresaufträgen Millionen zugeschanzt werden .

Mantel oder im Zivilmantel entgegensehen .
können sich an dem Bewußtsein wärmen . daß
alle diese Tausende von Rassengenossen ihres
Kriegsministers um so besser versorgt werden.

Ein Panzerregiment geht an Bord

wird erklärt , die Untersuchung der Admiralität Deutsche Panzerabteilungen , die sich in Polen reichen Lorbeer holten , werden zur Fahrt nach
Jei immer noch nicht beendet . dem Westen an Bord eines Transportdampfers verladen . (Atlantic , PK . Urban )

Die meistgerauchte

Cigarette

ihrer Preisklasse :
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flommen feststellen , daß die japanische Regies
rung feine Neigung zeige , die Verhandlungen
zu eröffnen .

Die japanische Presse hat ihre zurückhaltende
Saltung gegenüber England aufgegeben und
macht aus ihrer Verstimmung über die britische
Ueberheblichkeit keinen Sehl . Die Blätter be=
tonen , daß alle Spekulationen über ein Kom =
promiß im Tientsinkonflikt falsch und nur der
britischen Phantasie entsprungen seien .

Koloman von Daranyi
( Drahtbericht unseres Vertreters in Budapest )

Budapest , 3. November
Der frühere ungarische Ministerpräsident

Koloman von Daranyi ist Mittwoch nach langer ,
schwerer Krankheit im 53. Lebensjahr gestorben .

Mit ihm scheidet ein Mann aus dem polis
tischen Leben Ungarns aus , der in außer¬
gewöhnlicher Zeit auch schwerste Aufgaben mit
Erfolg für sein Land zu meistern verstand . 1928
zum Staatssekretär im Ministerpräsidium be¬
rufen , behielt er diesen verantwortungsvollen
Posten auch im Kabinett Karolni und Gömbös
inne , bis ihm lekterer 1935 die Leitung des
Aderbauministeriums übertrug . Als einer der
engsten und vertrautesten Mitarbeiter Julius
von Gömbös ' , dieses großen ungarischen Reform =politikers , mit dessen Namen eine innerpolitische
Wende in Ungarn verbunden ist . wurde dann ,
nach dessen frühzeitigem Tod , Daranyi vom
Reichsverweser berufen , das Erbe Gömbös ' zu
wahren und fortzuführen , und 1936 zum Mini¬
sterpräsidenten ernannt .

Außenpolitisch führte Daranyi ebenfalls ent¬
schlossen die Politit seines Vorgängers Gömbös
weiter , als überzeugter Anhänger und Freund
der Achse. Seine Haltung zum Reich kennzeich
nete eine aufrichtige Freundschaft .
Mehrmals weilte er als Ehrengast des Führers
auf den Reichsparteitagen in Nürnberg . Sein
Tod hinterläßt im politischen Leben Ungarns
eine große , schwer auszufüllende Lücke .



Rußlands Transporte können anrollen
Das Bahnnetz im ehemaligen Bolen wieder in Betrieb - Unterredung mit Reichsminister Dr. Dorpmüller

die

dabei

Strede Posen - Kutno - Warschau - Brest¬

Litowst hat der Feldzug unterbrochen . Heute
fönnen auf ihr wieder Züge rollen . Die russi¬
schen Getreidetransporte dürften also sehr rasch
anlaufen . Die breitere Spur der sowjetrussi¬

bereitetBahngleiseschen
Schwierigteiten . An der Grenze erhalten
die Wagen an besonderen Umsetzstellen neue
Achsen untergeschoben und können darauf
weiterrollen . Die Sowjetunion wird außer¬
dem die durch russisches Gebiet führende Strecke
von Deutschland über Lemberg nach Rumänien
nicht umnageln " lassen , so daß auf ihr weiter
hin normalspurige Wagen laufen tönnen . Die
zerstörten Brücken auf dieser Strecke dürften bis
zum Frühjahr wiederhergestellt sein .

Verkehr belebt die befreiten Gebiete

(Von unserem Sonderberichterstatter Georg Hinze )

Gotenhafen . Anfang November .
Eine vierzehntägige Besichtigungsfahrt

führte den Reichsverkehrsminister Dr. Dorp¬
müller in der lekten Oktoberhälfte durch die
heimgekehrten deutschen Gebiete im Osten und
durch das Gouvernement Polen . Wo in den
ersten Wochen des Septembers polnische Ber¬
Störungswut über 600 Eisenbahnbrüden in
Trümmer gelegt . Schleusen und Wasserstraßen
verwüstet und filometerlang die Eisenbahn¬
gleise aufgerissen hatte . da fand der Reichs¬
minister viele tausend deutsche Eisenbahner bei
tatkräftiger Aufbauarbeit vor . Ueber bewun¬
dernswert rasch geflicte Schienenstränge und
meisterhaft ausgebesserte Brücken sah er in
langen Reihen Güter - und Personenzüge rollen .
Fast alle wichtigen Wasserstraßen voran die

Weichsel traf er erfundet und zum weiteren
Aufbau vorbereitet an . Als Bilanz seiner

Reise fonnte Dr . Dorpmüller feststellen , daß
schon jetzt nach wenigen Wochen angestrengten
Einsakes das Eisenbahnnek im ehemaligen
Polen wieder dem Verkehr zur Ver¬
fügung steht . Die Verkehrslücken nach
Sowjetrußland und Rumänien schließen sich.
Die Deutsche Reichsbahn hat damit eine dem
dem Einsatz unseres Heeres würdige Meister¬

-

leistung vollbracht .

-

Brücken können wir noch morgen bauen

Während der Zug im 70-Kilometertempo
burch spätherbstliche Landschaft rattert , läkt
der Reichsverkehrsminister den Blick über die
vorbeihuschenden lekten Reugnisse polnischer
Herrschaft gehen. Häßliche eckige Steinfästen
meben unwahrscheinlich baufälligen Raten
aleiten vorüber . Dann und wann raat schief
eine von den Polen sinnlos gesprengte Brücke
empor , die vor Wochen zerborsten in die Fluten
fant . Berbogene Bahnschienen und aufgerissene
Schwellen säumen den Schienenwea . Ueber ge =

hobene und funstvoll abgestützte Eisenbahn¬
brücken geht die Fahrt . Einst zerstörte Bahn¬
höfe werden durchfahren , in denen deutsche Be =

amte grüßend am Gleis stehen und rangierende
Lokomotiven weiße Wölfchen in die Luft

fauchen .
Dr . Dorpmüller wendet den Blick von den

Bildern des Aufbaues und scheint aus der

Ueberfülle von Eindrücken die bedeutendsten
Zeiſtungen und Aufbautaten deutscher Eisen¬
bahner noch einmal in der Erinnerung vorbei¬
ziehen zu lassen . Auf die Trümmer des ver¬

brecherischen polnischen Verwüstungssadismus
weist er : „Wir haben keine allzu große Eile .
schon jekt überall auf den zerstörten Strecken .

Bahnhöfen und Kanälen den alten oder einen
endgültigen Zustand herzustellen. Die Erfor¬

dernisse des uns aufgezwungenen Krieges dürfen
burch unsere Arbeit unter feinen Umständen
Leiden . Alle weniger notwendigen Brücken

Bann man ja immer noch später bauen ."

Oberschlesien näher an Skandinavien gerückt

. . Und doch " , fährt Dr . Dorpmüller fort . . . ist
in wenigen Wochen Entscheidendes ge¬
leistet worden . Zuerst lösten Eisenbahn¬

pioniere durch die Wiederherstellung der Dir¬
Schauer Brücke die vordringlichste Aufgabe des

Verkehrs zwischen Ostpreußen und dem Reich.
Wenn am 1. Februar auch die gesprengte

Thorner Brücke wieder aus den Fluten gehoben
ist , werden zwei äußerst leistungsfähige Linien
nach unserem östlichen Gau zur Verfügung
tehen. Daneben wurde mit verstärktem Nach
bruck an der für den Kohlenerport nach Stan¬
dinavien äußerst wichtigen Strecke zwischen
Oberschlesien und Gotenhafen gearbeitet . Sie

ist heute bereits in Betrieb . Das mächtig auf¬
blühende Oberschlesien rückte damit näher an
den aufnahmebereiten Norden . Oberschlesien

und das Ruhrgebiet lagen sich ja lange in den
Haaren . Diese Eifersüchtelei hört jekt auf .
Es wird dem Ruhrgebiet feinen Wettbewerb

machen, wenn Oberschlesien seine jährliche Pro¬
buftion von 80 auf 120 Millionen Tonnen ver¬

größert . Beide Bezirke haben so große Ablak¬
gebiete, daß eine Rivalität einfach nicht mehr
auffommen fann . "

Auf neuen Achsen nach Sowjetrußland

Die nächsten Aufgaben umreißt der
Minister . Im Vordergrund steht die eingeleitete
Ermeiterung des Verkehrs und Wirtschaftsaus
tausches mit Sowjetrußland . Die Linie Kowno¬
Dünaburg - Moskau war zwar nie gestört , aber
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Unsere ganze Sorge aber gilt den befreiten
Gebieten " . Dr. Dorpmüller spricht tempera¬
mentvoller . Noch haben natürlich die Mili¬
tärtransporte den Vorrang . Aber bald
soll ein starter regelmäßiger Verkehr die Wirt¬
schaft und den Handel Posens und West¬
preußens beleben . Schon jetzt steht fest, daß wir
trotz der äußerst kurzen Vorbereitungszeit den
gewaltigen An- und Abtransport der reichen
Zuckerrüben - und Kartoffelernte bewältigen
können . Auch die Kohlenzufuhr ist gesichert .

Auch alte von den Polen vernachlässigte
Bahnlinien erhalten plötzlich einen neuen
Sinn . Warschau hatte die Geographie auf den
Kopf gestellt und die Transporte etwa aus dem
Suwalkizipfel über Gdingen geleitet . Heute
wird die Linie Kiew - Königsberg wieder
stärker hervortreten , denn die Ukraine ist ein
natürliches Hinterland für den Kö¬

nigsberger Hafen . Auch die Strede Danzig¬
Warschau gewinnt an Bedeutung ."

Nicht minder groß sind die Aufgaben und

Leistungen bei der Bewirtschaftung der Wasser¬
straßen im ehemaligen Polen . Der Reichs
minister deutet an , daß der Bromberger Kanal
bereits in etwa sechs Monaten dem Verkehr

obwohl die Polen nicht nur jahrelang das
Kanalbett verschlammen ließen , sondern auch
viele Schleusen und Wehre beschädigt hatten .

Die Regulierung von Weichsel , Warthe und
nege folgt dann als wichtigste Aufgabe. Auf
der Weichsel tönnen wir erfreulicherweise jetzt
endlich nach einem einheitlichen System
arbeiten . Von der Quelle bis zur Mündung
untersteht der mächtige Fluß der deutschen
Weichselstrombau -Verwaltung . Vielleicht wird

schon in absehbarer Zukunft der Adolf - Hitler¬
Kanal bis zur Weichsel in der Nähe von Kra¬
fau fortgeführt werden und damit die beiden
bedeutendsten östlichsten Flüsse des Reiches ver¬
binden . Auch die Beskidengewässer dürften
bald nugbar gemacht werden ."
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( Kartendienst , E. Zander , M . )

Während Dr . Dorpmüller spricht , während
er über Leistungen berichtet und Zukunftspläne
entwickelt , hat sich der Zug weit in das Land
hineingefressen, dessen Verkehrsnez einst unter Wo Rußland und Britisch-Indien sich berühren
polnischer Herrschaft willkürlich ausgebaut und
liederlich gepflegt worden war . Nun stehen in
ihren blauen Uniformen deutsche Eisenbahner

am Schienenweg . Viele tausende von ihnen ,
ausgewählte Männer aus allen Gauen . des
Reiches, sind am Werke, die schwersten Schäden
der Vergangenheit zu schließen . Bald wird ihre
Tat die befreiten Gebiete fester an den Reichs¬
fern binden und sie zu starken Wirt¬
schaftsbrüden nach dem Often und Süd¬
often Europas formen .

Ein totes Dorf tlagt an
So wüteten französische Soldaten - Kulturbringer " ohne Maste

( Von Sonderberichterstatter Kurt Günther )

PK . Im Westen , 2. November .
Nachdem die französischen Truppen die vor

dem Weſtwall gelegenen Dörfer geräumt und
die nachdringenden deutschen Truppen nun auch
das letzte Dorf vom Feinde gesäubert haben,
wurde die traurige Tatsache festgestellt , daß die
Soldaten der „Grand Nation " hier in einer
Weise gehaust haben, die einer Kulturnation
unwürdig ist . In sinnloser Zerstörungswut

wurde das Eigentum deutscher Bauernfamilien
vernichtet, ihre Häuser niedergebrannt , die Ein¬
richtung geraubt oder zerstört.

*

Kein Gehöft wurde verschont !" so versichert
uns ein Oberleutnant, der uns durch ein zer¬
störtes Dorf hart an der französischen Grenze
führt . Die Straße ist fast unbeschädigt , aber
an Stelle der schmucken saarpfälzischen Bauern¬
häuser starren uns die toten Mauerreste , pech¬
schwarze Fensterkreuze mit zerbrochenen Scheiben
an . Einsam ragen nur noch die Schlote in den
regenverhangenen Himmel .

Hier hausten Franzosen !"

-

-

Verrußt und verdreckt sind die Höfe . Auf¬
geweicht von dem tagelangen Regen liegen
einge Kleidungsstücke jezt freilich sind es

schmutzige Lumpen vor den niedergebrannten
Säusern . Nur wenige Räume sind nicht von der
fengende Flamme erfaßt worden . Dort aber
finden wir die Spuren sinnloser Zerstörungs¬
wut , die nichts mehr mit der militärisch not¬
wendigen Zerstörung von Besitztümern des Geg¬
ners zu tun hat . Es waren die Soldaten der

Grand Nation " , der Königin unter den Na¬
fionen " . „ Sier hausten Franzosen !" erklärte
uns der Oberleutnant . .

Scherben bedecken den Fußboden
Starr und stumm ist das Dorf . Von mehreren

Granatsplittern durchlöchert liegt der Leib einer
Ziege in dem leeren Hof, dessen Scheune tein
Dach mehr hat . Der Dachstuhl des Wohnhauses
ist durchschossen. Das Regenwasser tropft durch
die Decke . Es regnet immer noch , als wollte es
nie mehr aufhören. Eine trottoie Ein¬
jam feit . Nur wenige Häuser sind nicht von
der Glut erfaßt worden. Wir steigen vorsichtig
die Stufen zur Eingangstür herauf . Doch das
Schloß ist zerschlagen , die Tür blockiert . Ein

eiserner Ofen wurde von innen dagegengewor¬
fen. Von der Hinterfront gelangen wir in das
Innere des Wohnhauses . Unser Weg führt über
zerbrochenes Geschirr , das von der Küche auf
den mit Steinen gepflasterten Hof geschleudert
wurde und dort zerschellte . Kochtöpfe und an¬
deres Küchengerät liegt wirr durcheinander.
Ein grauenvolles Bild
samer 3erstörung offenbart diese Stätte ,
die Heimat deutscher Bauernfamilien.

Führerbild in Fetzen gerissen

gewalts

Die verschlossenen Türen zu den Wohnungen
und Stuben sind durch träftige Beilhiebe auf
gesprengt. Kein Schrank ist ungeöffnet . Sämt
liche Kleidungsstüde sind herausgerissen , mit
gierigen Händen Kisten und Fächer durchwühlt.
Die Uhr an der Wand hat keine Ziffer mehr ,
ihr hölzernes Gehäuse ist mit einer Art zerstört .
Ein großer Superhetempfänger liegt am Boden ,
die Röhren sind herausgerissen . In die feine
Apparatur hat der klobige Stiefel eines Poilu
getreten . An einer Wand des Wohnzimmers

zeichnen sich Merkmale einer geradezu irrsinni¬
gen Zerstörungswut ab . Hier hing ein Führer¬
bild , und darunter befanden sich die Erinne
rungsbilder aus der Militärzeit des Bauern .
In Feyzen zerrissen finden wir die Ueberreste
dieser für uns Deutsche heiligen Bilder .

Kleider aus den Schränken gezerrt
Wir wollen ins Schlafzimmer . Der Fußboden

ist über und über bedeckt mit meist zerrissenen
Kleidungsstücken , die aus den Schränken gezerrt
wurden . Alle Betten sind aufgeschlitzt , die
Laken von lehmigen Stiefelsohlen beschmutzt .

Bei den beiden Nachttischlampen ist der Glas¬
schirm zerbrochen , nur eine Scherbe stedt in
dem verbogenen Gestell , noch ein spizer Scher¬
ben hängt an der Decke . Es war einmal eine

Lampe . Die Bettstellen sind durch Beilhiebe
aufgespalten . Eines der beiden Betten ist zu

fammengebrochen, die gesamte Einrich
tung ist zerstört , unbrauchbar für immer.
Und wie in diesem Haus , so ist es fast in allen
Säusern des einst schmucken Grenzbauerndorfes .

So traf er sein Elternhaus

M

liches Haus , in dem auch er mit seiner Familie
viele Jahre lang in Glück und Frieden lebte.
So also muß er nach mehrwöchiger Abwesenheit

Mühsam nurseine Heimat wiederfinden !
tämpft er seinen Schmerz und die Erregung
nieder.

Wir gehen zu den in der Nähe gelegenen

feindlichen Stellungen . Hier finden wir viele
Gegenstände aus dem Dorf wieder , die der

Franzmann verschleppt hatte . Geschirr , Betten ,

Teppiche , Tischdecken , ganze Möbelstücke , alles ,
was nicht niet - und nagelfest ist , hatten sie aus
den Dörfern herausgeholt und hierhergeschleift .
Und nun liegt alles da , ersoffen im Dred . Hands
feste Bauernmatragen , wertvolle Steppdeden ,

selbstgesponnenes Leinenzeug , in der Familie
seit Generationen vererbt , Hausgerät von der
Kaffeemühle bis zum Wandspiegel und zur
Landkarte aus dem Schulhaus . Verdorben ,
unbrauchbar vernichtet sinnlos vergeudete

alles Eigentum deutscher Bauern .Werte -

Die für die ,,Gerechtigkeit" kämpfen

"

Bald los

Wir fragen uns : Konnten diese Schandtaten

an menschlicher Kultur zu befizen? Sie , unsere
Menschen vollbringen , die glauben , das Höchste

Gegner , zogen doch für die „ Ordnung " und die
Gerechtigkeit " in den Krieg ! Hier aber waren

sie in dem tiefsten Schmutz gestiegen. Berauscht
von der Wollust , zu vernichten, waren sie nicht
mehr Herr ihrer zügellosen Leidenschaft. Brand¬
fackeln trugen sie in jedes Haus.
derte die Flamme hell auf, als wollte sie diese
grauenvolle Schande französischer Soldaten ein¬
äschern . Das ganze Dorf brannte , nur wenig

ließen die Flammen übrig . Doch es blieben
Zeugen für die Vernichtungswut eines Geg
ners , der niemals das Recht in Anspruch neh

men dürfte , uns Kultur und Zivilisation

bringen" zu können .99

11 000 Fischer arbeitslos

Die

( Von unserem Vertreter in Amsterdam )

Amsterdam , 3. November .

Die englische Admiralität hat auf drin .

gende Vorstellung der Fischervereinigung hin
fieben Fischdampfer wieder freigegeben .

Freigabe stellt das dürftige Ergebnis tagelan¬
ger Besprechungen zwischen Vertretern der

Fischerei und der Admiralität in London dar .
, ,Daily Mail " bemerkt hierzu , daß die Admis
ralität über 75 Prozent der Fischdampfer und
Fischfutter beschlagnahmt habe . Das Ergeb =
nis sei , daß 11 000 Fischer erwerbslos feien ,

und daß Tausende von Fischhändlern vor dem

Bankerott ständen , daß zu wenig Fische an
den Markt gelangten und die Preise zu hoch
seien .

DOW

Drud und Verlag : NS -Gauverlag Weser -Ems GmbH .,
Verlagsletter : Hans Paet .

Stellvertretender Hauptschriftleiter , zugleich verantwortliZweigniederlassung Emden
für Kultur : Dr. Emil Krizler Chef
Dienst , verantwortlich für Politik Friedrich Gain ; für
Heimat , Gau und Sport : Friedrich Reiser ; für Stadt
Emden : Hellmuth Rinsty : sämtlich in Emden .
Berliner Schriftleitung . Graf Reisch a ch: Anzeigen

Emden . Für alle Ausgaben
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Vor einem der zerstörten Häuser treffen wir

einen fassungslos dastehenden deutschen Solda¬
ten. Auf unsere Frage erfahren wir : Dies Dorf
ist seine Heimat und die Ruine hier sein väter - gilt Anzeigen-Preisliste Nr

Über 100 millionen mark

werden ausgespielt !

Und Sie haben noch kein Cos ?

Jeht wird es höchste Zeit , daß Sie zur näch¬
ften Staatlichen Lotterie -Einnahme gehen und
fich Ihr Los sowie den ausführlichen amt¬
lichen Gewinnplan besorgen .

480 000 Gewinne

und 3 Prämien im Gesamtbetrage von RM

102 899 760 . - werden wieder in 5 klassen

ausgespielt . Alle Gewinne sind einkommen¬

Steuerfrei . Jm günstigsten falle (§ 2 , III der

amtlichen Spielbedingungen ) können Sie

3 millionen Reichsmark gewinnen .

Die Ziehung der ersten Klasse beginnt am

7. nov . 1939 . Ein Achtellos kostet nur RM 3 . ¬

ein Diertellos nur RM 6 . - je klaffe . Sichern

Sie sich ein solches Los und bedenken Sie :

nur rechtzeitig vor Jiehung bezahlte

Cofe begründen Gewinnanspruch .

2. Deutsche Reichslotterie

letter: Baul Sch i wn

2 . Deutsche Reichslotterie

Erfte Klaffe
x1

Größte Gewinne

Zweite Klaffe Fünfte Klasse
1

SU
3100 000300000 3100000 300000 3 . 500000 11millionen
3 . 50000 150000 3m 50000 150000
3- 25000 75000 3- 25 000 75000
6. 10000 60000 6 , 10000 60000

12 5000 60000 12 5000 60000
15- 4000 60000 15- 4000 60000
30 3000 90000 30 3000 90000
45 2000 90000 45 2000 90000
90- 1000 90000 90 1000 90000

Dritte Klaffe Dierte Klasse

3- 100 000 300000 3100000 300000

3. 50000 150000 350000 150000
3 - 25 000 75000 3 , 25000 75000
6. 10000 60000 6 , 10000 60000
12 5000 60000 12 , 5000 60000
15 4000 60000 15 - 4000 60000
30 3000 90000 30 , 3000 90000
45 2000 90000 45 , 2000 90000
90 , 1000 90000 90 , 1000 90000

% Los RM 3. ¬

3 . 500000 11momen
3 . 300000 900000
3 . 200000 600000
6 . 100000 600000
12 . 50000 600000
15 . 40000 600000
21 . 30000 630000

39 . 20000 780000
150 10000 1500000
330 - 5000 1650000
420 4000 1680000
900 - 3000 2700000
1800 , 2000 3600000
5100 - 1000 5100000
12000 , 500 6000000
24000 , 300 7200000
315 198 - 150 47 279700



Baltendeutsches Schicksal erfüllt
Kaufleute und Ritter gründen eine Kolonie - Bestes deutsches Blut im Gelbstbehauptungskampf verzehrt

( Von unserer Berliner Schriftleitung )
Berlin . 1. November .

Zehntausende Baltendeutsche aus Estland
und Lettland bereiten in diesen Tagen ihre
Rückwanderung in die von den deutschen Trup¬
pen befreiten Gebiete im Osten vor . Im
Schatten der gewaltigen Ereignisse unserer
Tage mag dieses Unternehmen gewissermaßen
nur Begleitumstand sein . Trotzdem handelt es
sich um einen Vorgang . der einzig in der
Geschichte dasteht . Hier wird tatsächlich eine
Art Völkerwanderung , allerdings un
ter den Voraussetzungen der Gegenwart und
mit ihren Mitteln durchgeführt . 700 Jahre
nach der ersten Landnahme deutscher Bürger
und Ritter fehren die versprengten Reste eines
einst blühenden deutschen Volkstums in den
Schutz des Reiches zurück . Mit einem harten
und festen Entschluß zieht das Baltendeutsch¬
tum einen Schlußstrich unter die jahrhunderte¬
alte geschichtliche Entwicklung , um auf neuein
Boden eine neue Aufgabe in Angriff zu
nehmen .

Steinerne gen bleiben zurück
Es mag für diese Menschen nicht leicht sein ,

sich von dem Land und dem Boden zu trennen ,
der ihnen durch Jahrhunderte eine Heimat ge =
wesen, den sie mit ihrem Blut gedüngt , in dem
sie eine deutsche Kultur entwickelt und wo ste
als ewige Zeugen ihres Schaffens die steiner¬
nen Dokumente der deutschen Dome und Bur¬
gen im fernen nordischen Land zurücklassen
müssen . Es ist jedoch jezt der Augenblick ge¬
tommen , in dem geschichtliche und politische
Realitäten ihr unerbittliches Recht verlangen .
Hinter ihnen treten verflossene Träume und
Wünsche zurück. Was sich heute im baltischen
Raum abspielt , ist der Abschluß und zugleich
die Schlußfolgerung aus jener 700jährigen
Geschichte .

Weener

|

schwach war , um sich seiner Söhne auf verlores
nem Posten erinnern zu können , abriß , hielten
sie an ihrer deutschen Art und deutschen Sitte
fest . Mit verbissener Zähigkeit suchten sie
ihre in Jahrhunderten erworbenen Rechte zu
verteidigen , ohne allerdings verhindern zu
können , daß ihnen Stück um Stück aus der

Die erste Besiedlung des baltischen Raumes | Russen als Herzog von Kurland ebenfalls un- Hand geschlagen wurde. In ihren Rechten ges
durch Deutsche erfolgte noch früher als die ter die polnische Lehenshoheit , womit das bal - ichmälert , ihres Einflusses beraubt und zahlen¬
Landnahme des Deutschen Ritterordens in tiſche Deutschtum seine Zugehörigkeit zum Reichmäßig dezimiert , mußten sie die furchtbarste
Preußen , zwischen 1160 und 1170 mag es ge- endgültig verlor . Probe des Weltkrieges bestehen Während die

wesen sein , als deutsche Kauffahrer aus der Die Niederlage des Ordens bei Tannen - Deutschen in den baltischen Provinzen Raß¬
Hansestadt Lübeck die nördliche Ostsee erforschberg hat für die Entwicklung Livlands eine lands bis 1914 mit 180 000 Seelen noch acht

ten und bei ihren Entdeckungsfahrten auch ich werwiegendere Bedeutung gehabt Prozent der Gesamtbevölkerung gestellt hatten ,
Dün a aufwärts segelten . An der Mündung als für Preußen selbst. Denn damals wurde lank die Zahl der Zählung von 1930 in Lett¬
der Düna in den großen Meerbusen gründeren durch das polnisch - litauische Gebiet zuerst ein land auf 70 000 Deutsche und 3,6 Prozent der

sie eine Handelsniederlassung , die später den Keil zwischen die Ordenslande in Livland und Gesamtbevölkerung , in Estland auf 18 000
Namen Riga erhielt . Es war also eine ty - die Heimat getrieben . Durch diese räumliche Deutsche und 1,7 Prozent der Bevölkerung
pische Kolonialgründung entstanden durch die Trennung wurde der Nachschub der bäuerlichen
Initiative der Hanse . Die Erwerbung wurde Siedler unterbrochen oder überhaupt ver = Die neue Aufgabe
erweitert und neue Städte gegründet . Der hindert .
Bremer Domherr Albert von Appel =
dern stiftete im Jahre 1201 zum Schuße des
Landes den Deutschen Schwertorden ,
und sechs Jahre später ließ er sich von dem
Stauferkönig Philipp von Schwaben das Land
der Kuren , Liven und Esten als Reichslehen
übertragen . Nach den Tode Alberts wurde
der Orden mit dem Deutschen Ritterorden ver¬
bunden , der gleichen Zeit im Lande der
Preußen feste Burgen und Niederlassungen
gründete . In furzer Zeit unterwarf dieser
das Land zwischen Memel und dem Finnischen
Meerbusen ganz der deutschen Serrschaft .

Folgenschwere Niederlage
Im weiteren geschichtlichen Ablauf trenn :e

sich jedoch inland , Sieses Gebiet im Mit
telalter hieß . vom Schicksal Preukens . Nach
den schweren Zusammenstößen des Deutschen
Ritterordens mit den Litauern und Polen und
der Niederlane bei Tannenberg im Jahre 1410
br im Gegensatz zu dem preußischen Gebiet
des Ordens , das sich unter die polnische Le¬
henshoheit begeben mußte , das Land ostwärts
der Memel frei . Erst 150 Jahre später stellte
sich der letzte Landmeister des Ordens . Gott
hard Ketteler , unter dem Druck der

Gerichtliche Bekanntmachungen

Handelsregister .
Amtsgericht Weener , den 27. Oktober 1939 .

Veränderungen :
A 80. Der persönlich haftende Gesellschafter Landwirt Hindert

van der Wall in Dizum und zwei Kommanditisten sind
durch Tod aus der Gesellschaft ausgeschieden . Neu einge¬
treten sind sechs Kommanditisten und Kaufmann Friz
van der Wall in Loga als persönlich haftender Gesellschafter .
Die Einlagen der Gesellschaft sind auf Reichsmart umge¬
stellt .

Zu verkaufen

Fahrbares Förderband
25 m Diesel Antrrieb zu verk .

A. Menze , Bremen ,
Ingelheimerstr . 37 , Rur 50997

Tiermarkt

Zu verkaufen ein

Enterfüllen
(schw . Wallach ) , sowie ein im
Dezember talbendes

Rind
Wilte Harms , Boghausen
( Post Remels ) .

Verkäuflich ein

Kalbbulle
und ein

Stellen -Angebote

Suche eine zuverlässige

Sausaphilfin
Onno Hinrichs , Wirdum ,
Gastwirtschaft , Fernruf 61 .

Wg . Verheiratung der jezi¬
gen mögl . bald eine tüchtige

1. Gehilfin
gesucht .

Frau Frerksen , Woquard .

Zum 15 . 11. od . später tüchtige

Verkäuferin oder
tüchtiger Verkäufer

gesucht .

Kaufe

Während Preußen durch den ständigen Zu¬
strom deutschen Blutes endgültig in deutschen
Besiz gebracht wurde , blieb Livland Kolonial
gebiet , das Deutschtum dort eine dünne Ober¬
schicht, die zwar dem Land bis auf den heuci¬
gen Tag ihren Stempel aufzudrücken ver =
mochte , der es aber infolge ihrer zahlenmäßi¬
gen Unterlegenheit nicht gelang , das Land we =
der machtmäßig noch völkisch zu behaupten .
3wei Faktoren , das Bürgertum der Hanse
und die Ordensritter , waren die Stützen
des deutschen Einflusses . Da ihnen aber das
Bauerntum als völkische Grundlage fehlte ,
trug ihre Herrschaft von vornherein den Keim
des Zerfalls in sich .
r

denliet er in Chroniken

Das Schicksal des Baltendeutschtums ist eins
der tragischsten . Bestes deutsches Blut hat sich
hier in jahrhundertelangen Kämpfen um die
Selbstbehauptung verzehrt . Die alten Chro¬
niken der deutschen Stadtgemeinden gleichen
den Heldenliedern und Sagas der altdeutschen
Geschichte. Auch unter fremder Herrschaft und
wechselvollem Schicksal blieben sich die Balten¬
deutschen selber treu . Wenn auch die Bindung
mit dem Deutschen Reich , das selbst viel zu

Gänse- und Entenfedern
auch in kleinen Bosten .

Angebote unter E 2488 an die OT3 . Emden .

Jllustrierter Beobachter

Sondernummer

So schlagen
wir zu !

Der gewaltige , siegreiche Kampf
gegen Polen ist auf 56 Seiten

mit über 200 packenden Bildern
und Aufnahmen umfassend dar¬

gestellt . Ein unvergängliches
Dokument des Feldzuges der

18 Tage .

Ab heute bei jedem Zeitungs¬
und Zeitschriftenhändler für

40 Pf . erhältlich

Albert Srps, . EntwässerungsverbandLebensmittel , Jever .

Gesucht zu sofort ein

junger Mann
Die Kebuna

der zweiten Rate Sielschoß für
1939/40 in Höhe von 4 . - RM .

für größeren landw . Betrieb für den redz . Hektar findet statt :
bei Fam .-Anschluß u . Gehalt . Dienstag , den 7. November 1939:

Wolthusen 9 - 10 Uhr bei
Mundt ,

hochtragendes Rind Schriftliche Angebote unter
beide mit voller Abstammung
u . hochproz . Leistungen ; ferner

N 310 an die OTZ . , Norden .

Junger

5 Läuferschweine Bäckergeselle
Heye Saathoff , Engerhafe .

Fahrzeugmarkt
Gut erhaltener

Rersonenwagen
( bis mittelstart ) sofort an¬
zukaufen gesucht .

auf sofort oder später gesucht .

B. Schmidt , Aurich ,
Bäckerei und Konditorei

Suche auf sofort einen

Fahrgehilfen
für den Mühlenwagen .

Frau D. O. Steen Wwe .,
Mühle Dizum .

Schriftliche Angebote unter Bewerbungen
E 2487 an die OTZ . , Emden .

Stellen -Gesuche

Junger Mann
sucht Stellung in der Land¬
wirtschaft .

Schriftliche Angebote unter

Borssum 10 . 30 - 12 . 00 Uhr
bei Tempel ,

Pettum 12 . 30 - 13 . 30 Uhr
bei Slis ;

Mittwoch , den 8. November 1939 :

Tergast 9 . 00 - 10 . 00 Uhr bei
Tuitjer ,
Rorichum 10 . 30 - 11 . 30 Uhr
bei Dupree ,

Oldersum 3 . 00 - 5 . 00 Uhr
in der Rentei .

1/8 LOS 14LOS

3767

LOSE
zur

Deutschen

herab .

Der Grundbesitz wurde enteignet , die alten
deutschen Domkirchen in Riga und Reval wurs
den Deutschen entzogen , die uralten Bibliothes
fen und Sammlungen beschlagnahmt . In der
eigenen Heimat , die sie sich einst aufgebaut und
kulturell durchdrungen hatten . waren sie
Fremde geworden . Das litauische und estnische
Volkstum , auf einem bodenständigen Bauerns
tum wurzelnd , hatte sie völkisch überrannt .

Nun verlassen sie das Land . Der Führer
hat ihnen eine neue Heimat eingeräumt
und zugleich eine neue Stätte des Wirkens ,
denn sie , die im Volkstumstampfers
probt sind , werden auf dem Plak . den ihnen
der Führer anweist eine verantwortungsvolle
Aufgabe übernehmen . Ihre Kraft wird sich
hier aber nicht mehr vergeuden , sondern sich
vereinen mit dem Willen eines 80 -Millionens
Volkes . Den geschichtlichen Auftrag , den ihnen
das deutsche Volt einst vor 700 Jahren mitgab ,
werden sie heute erfüllen Als Kulturträger
und Kulturbringer zogen sie aus . als Pio¬
niere des Deutschtums werden sie nun
an einer neuen Front stehen . Gehärtet vom
Schicksal, gestärkt durch das Gefühl der was
mehr unzerstörten Einheit mit dem ange =
stammten Vaterland .

Walter Klietsch .

Wir

zeigen

neue

Herren Mäntel und Anzüge
mit

unserem

Gütezeichen

defall ,
vie gute Eider Einkaufsstätte

Rennen Sie unser 3eichen ?

Nein ! Nunda müssen Sie schon uns

bedingt mal kommen , denn das zweite

Wort hat jetzt unser Schaufenster !

Landwirtſchaftsschule Emden
Der Unterricht in der Mädchen -Abteilung

beginnt am

Montag , 6. November 1939 , 7. 30 Uhr

Neuanmeldungen
Reichslotterie find zu richten an die Landwirtſchäftsſchule .

Es werden ausgefpielt :

480000 Gewinne

und 3 Prämien im Gefamt =

werte von über 100 millionen
Besitzveränderungen sind an¬

zuzeigen unter Vorlegung der

Katasterauszüge . Reste werden Staatl . Lotterie -Einnahme

sofort auf Kosten der Pflichtigen Davids Emden
eingezogen .feine Originale Dibersum, 2. Novbr. 1939.

beifügen !

Zu kaufen gesucht

Gut erhaltene

Nr. 145 an d. OT3, Weener. Feldichmiede

42jábr . Scufmann
sucht Stellung als Lagerist ,

Expedient oder auf Büro .

zu taufen gesucht .
D. Oltmanns , Hage ,
Land - u . Industriemaschinen .
Fernruf Norden 2577 .

Altes Silbergeld kauft Hermann
Schriftliche Angebote unter Sippen , Aurich , Markt 7. Ankaufs¬
2966 m die OT3 . , Leer . Genehmigungsbescheid C25 719 .

Oldersum , 2. Novbr . 1939 . 3wifchen beiden Sielen 31

Der Erheber :
van Beuning .

Was haben

OTZ . -Anzeigen
voraus

?
Niedrige Preise im Verhältnis

zur weiten Verbreitung und die

Gewähr, vielen Zehntausenden
zu Gesicht zu kommen !

Wir empfehlen : F . von Lochow ' s

Betfuser
Winterroggen

Hochzucht .

Lieferung durch Mühlen und
Verteiler .

Landwirtschaftl . Vertriebsstelle

Sermann de Vries & Co. ,

Leer / Ditfr .

Bis auf weiteres

SonnabendsKeine Sprechstunden
Schmidt , Heilpraktiker , Leer

⑤

In den kommendenWinterfeldzug gehen wir
gerüsteter als 1914. Das deutsche Heer be.
fißt die besten Waffen und seine Heimat
ift getragen vom Opfergeist für das

Krieas . mhm .

Familiennachrichten

Unsere Gerda hat ein
Schwesterlein bekommen

In dankbarer Freude zeigen dieses an

Johann Janssen und Frau
Lutle , geb . Arends

Loga , (Adolf -Hitler - Str . 29 ) den 1. November 1939

C

I

6



Freitag , den 3. November

Gestern und heute

Ostfriesische Tageszeitung Folge 259

Zweite Musterung für den Lehrernachwuchs Stärkt die innere Front!
In der Zeit des Weltkrieges fehlten

in erster Linie die Grundlagen einer aus Bierzehntägiger Lehrgang in der Auricher Jugendherberge
Der damaligen Lage notwendig werdenden
Erzeugungssteigerung auf dem landwirt¬ Für die Regierungsbezirke Osnabrück und | jähriger, für Mittelschüler von zweijähriger

schaftlichen Gebiet. Gerade hier entstand Aurich wurde vom 16. bis 30. Oftober das Dauer sind. Die Erziehungund Ausbildung in

aber eine Rückständigkeit und Unübersicht - zweite Musterungslager für den Lehrernach - den Aufbaulehrgängen wird von Studienräten ,

lichkeit, schließlich eine Führungslosigkeit, wuchs in der hiesigen Jugendherberge durch Studienassessoren, Volks- und Mittelschullehrern

die dann im Laufe der Jahre zu katastro - geführt . Es stand wiederum unter der Leitung geleitet , die in besonderen Ausrichtungslehr
des Lehrers Bernhard Buschmann , Aurich , gängen auf ihre Aufgabe vorbereitet werden ,

phalen Folgen führten . Anstatt eine Erdem als Mitarbeiter zur Seite standen die und geschieht in der bewährten Form der natio¬

zeugungssteigerung zu erreichen , ging die Lehrer Harm Ehmen -Aurich , Ernst Ahlfs - nalsozialistischen Lager - und Formationserzie
Erzeugung auf dem Lande von Jahr zu Emden und Emil Achenbach - Wallinghausen . hung .

Jahr zurück und war 1918 im Höchstfalle 56 Jungen , vierzig aus dem Regierungsbezirk

rund 50 v . H. so groß wie 1914 . Osnabrück und sechzehn aus unserem Heimat¬
bezirk, hatten sich hier eingefunden , nachdem sie

Solche Dinge werden sich heute nicht in enger Zusammenarbeit mit Partei und
wiederholen . Das Schwert der deutschen Schule ausgesucht worden waren , um sich in
Wehrmacht wird das Lebensrecht des Vol- einem vierzehntägigen Musterungslager einer
fes erfämpfen und unseren Raum vom vielseitigen Bewährungs = Lei
Feinde freihalten . Der Pflug aber ist uns stungsprobe unterziehen zu lassen . Sie

Sinnbild der Unabhängigkeit hatten nicht nur zu zeigen, daß sie das Elemen¬
Deutschlands von der feindlichen Blockade . tarwissen der Volksschule beherrschten, sondern

Uns werden weder die Waffen des Gegners , sie sollten insbesondere beweisen , daß sie in

noch seine Aushungerungsversuche nieder- harakterlicher , geistiger und sportlicher Bezie¬

zwingen. Das deutsche Dorf hat mobil- hung ganze Kerle find. Denn nur solche können
wir für den schweren und verantwortungsvollen
Beruf eines Lehrers gebrauchen .gemacht .

Drei Aufgaben sind es , die dem Land¬

volk für die nächsten Monate als entschei¬
dende Verpflichtung gestellt sind : 1. Durch
führung einer geordneten Herbstbestellung ,

2. restlose Bergung der Hadfruchternte ,
3. verlustlose Einbringung des Grünfutters .

Es mag zwar gerade jezt nicht leicht sein ,

biese Forderungen voll zu erfüllen . Jedes
Opfer aber , auch im Einsatz der Arbeits¬
fraft , muß heute geleistet werden um der
Widerstandskraft unseres Volkes willen .

Wo einer glaubt , daß er nicht mehr schaffen
Bann , wo einer zusammenklappen will , da

möge er sich bewußt sein des Opfers jener
Kameraden , die in dem Feldzug gegen Po¬
len das höchste und heiligste Opfer , Blut
und Leben , gegeben haben . Möge sich jeder
Angehörige des Landvolkes darüber klar
sein , daß von seinem Einsatz bei der Herbst¬
bestellung, von der sorgfältigen Durchfüh¬
rung aller fezt anfallenden Arbeiten der

Ausfall der nächsten Ernte abhängt . Dün¬
gung , Saatgutauswahl , Saatgutreinigung
und Saatgutbeizung das sind die wich
tigsten Dinge , die bei der Herbstbestellung
beachtet werden müssen . Bei der Hack
fruchternte wiederum steht über allem

bie Parole : Kampf dem Verderb . Der Ein

satz der Dämpfkolonnen , die Einsäuerung ,

unter Umständen in behelfsmäßigen Gru¬
ben, die Anlage von Kartoffel - und Rüben¬
mieten , diese und andere Arbeiten sollen die
Gewähr dafür geben , daß die diesjährige
Hadfruchternte ohne Einbuße auch der Ver¬
wertung zugeführt wird .

-

=

und

49 Jungen genügten den hohen Anforderun¬
gen , davon 34 aus dem Regierungsbezirk Osna¬
brück (32 Volksschüler und zwei Mittelschüler )
und fünfzehn aus Ostfriesland (zwölf
Volksschüler zwei Mittelschüler und ein höherer
Schüler ). Sie werden Oſtern 1940 zu staatlichen
Aufbaulehrgängen zur Vorbereitung auf das
Studium an Hochschulen für Lehrerbildung ein¬
berufen werden , die für Volksschüler von vier¬

Die Führer der Kampfformationen der

NSDAP . haben zu der am nächsten Sonntag

stattfindenden zweiten Reichsstraßensammlung

für das Kriegswinterhilfswert folgenden ge =
meinsamen Aufruf erlassen :

, . Im Osten und im Westen , auf dem weiten

Meer und in der Luft haben unsere Soldaten

Es ist daher nur
mit höchstem Einsatz gekämpft und sich unsterbs
liche Lorbeeren errungen .

die Heimatselbstverständliche Pflicht wenn
heute den Männern der Front in ihrem Kampf
um Deutschlands Freiheit um nichts zurücksteht .

Außer einer einmaligen ersten Ausrüstung mit Wenn am Sonnabend und Sonntag die Männer

Wäsche usw. , die jedes Kind sowieso besigen der SA . und der 4 , des NSKK . und des NS .

dürfte , und einem monatlichen Taschengeld , das Fliegertorps , deren Kameraden zum größten
sich von zwei bis acht Mark im Monat nach Teil an der Front stehen , zu Dir kommen, so
dem Einkommen der Eltern staffelt, geschieht beweise durch Dein Opfer , daß Du , ebenso wie
die Unterbringung . Verpflegung , Bekleidung , die Männer an der Front , zu Deinem Teil
Erziehung und Ausbildung in den staatlichen mithelfen wirst , die Heimat gegen Englands
Aufbaulehrgängen völlig auf Staats : Machtgelüfte zu verteidigen . Sorge Du dafür ,
kosten . Nur Eltern mit günstigen Einkom- daß die Heimat sich der Taten der Front würdig
mensverhältnissen werden zu einem Beitrag , der
von monatlich zehn bis vierzig Mark gestaffelt

ist, zu den Unterhaltungskosten herangezogen.
Da auch das an den Besuch eines Aufbaulehr - das Kriegswinterhilfswerk!
ganges anschließende zweijährige Studium an
der Hochschule für Lehrerbildung gebühren =

frei ist wird somit fährlich für Tausende von
Jungen und Mädchen aus den breitesten Schich¬
ten des Volkes die programmatische Forderung
der Partei auf Ausbildung besonders veranlag =
ter Kinder armer Eltern auf Staatsfosten ohne

Rüdsicht auf deren Stand oder Beruf auf einem
der wichtigsten Gebiete der Volkserziehung in
die Tat umgesetzt .

Sonntag tragen wir die Abzeichen der Freiheit
Jedes Opfer trägt zum Siege bet

St .

erweist .

Stärkt die „ Innere Front " , gebt mehr für

Der Stabschef der SA . : Luze .

Der Reichsführer 44 : Himmler .

Der Korpsführer des NSKK . :
Hühnlein .

Der Korpsführer des NS . - Fliegerforps :
Christiansen .

Drucksachensendungen einschränken !

Während der Weihnachts - und Neujahrszeit
werden die Einrichtungen der Deutschen Reichss
post sehr stark beansprucht . Die umfangreichen
und schweren Drucksachensendungen mit Kalen¬
dern , die nach den Erfahrungen der Deutschen
Reichspost in den letzten Jahren vorzugsweise
in der zweiten Hälfte des Monats Dezember

in großen Mengen versandt worden sind , würs
den in diesem Jahre den Weihnachts- und Neu¬
jahrsdienst der Deutschen Reichspost so belasten .
daß der Feldpostdienst von
Seere start gestört werden könnte. Deshalb
nehmen die Aemter und Amtsstellen der Deut¬
schen Reichspost vom 15. Dezember 1939 bis
zum 2. Januar 1940 feine aroken oder schweren
Drucksachen mit Kalendern an . Nicht an den
Schaltern eingelieferte Sendungen dieser Art
werden von den Dienststellen der Deutschen
Reichspost den Absendern zurückgegeben .

und zum

Eintragung in die Handwerksrolle bleibt

Am Sonntag tragen wir das Abzeichen der
Seit jeher war das Schwert das Zeichen

des freien Mannes . Es war aber auch der Freiheit , das Bild des Schwertes . Wir sind

Garant der Freiheit des Volkes . Wo immer uns bewußt der Opfer , die von den Frontsol¬

Germanen , wo immer die Deutschen das Schwert daten gebracht werden . Die Männer der SA . ,

scharf geschliffen hatten , hüteten sie den hei½½ , des NSKK . und NS .-Fliegerkorps sind
mischen Herd und licherten den neuen Träger der Tradition des Kampfes um die Er¬
Lebensraum . So klingt aus der Zeit des neuerung des deutschen Volkes . Und jeder

Germanentums ein einziges großes Heldenlied Träger des Abzeichens hat durch das Opfer
bis in unsere Gegenwart hinein , das Nibe - beigetragen zum Sieg des Rechts . Sein Opfer
lungenlied gibt Zeugnis von schwertgewaltigen ist nur ein äußeres Reichen des Dantes an den
Recken. So schlug Hermann der Cherusker die Mann , der Deutschland das Schwert zurückgab ,
Römer , als sie die stolzen Germanen zu Knech- an die Männer , die es führen .
ten machen wollten . Das Kaisertum des Mite
telalters wurde getragen von einer waffen¬
starken Nation . Die Bauern wurden ent¬

rechtet , wenn sie sich der Schwertführung be¬
gaben ; solange sie zu kämpfen wußten , blieben
sie frei . Im heldenmütigen Kampfe sicherte
sich Graf Edzard von Ostfriesland
(1492 - 1528 ) die Unabhängigkeit des eben ge¬
einten Landes , weil Bauern und Bürger seis
nem Aufgebot folgten . Der Landsknecht, der
Söldner brachte nicht den Segen der Freiheit ;
aber aus Preußen heraus wurde der Gedanke
der sittlichen Verpflichtung zum Kampfe ge¬
boren. Weil sein Volk ihm half , bestand dann
Friedrich der Große seinen Schicksalskampf .
Aus dem Zusammenbruch von 1806/07 fonnte
Preußen neu erstehen , weil es Männer wie

Scharnhorst , Blücher und Gneisenau hatte ,

Auf Grund der veränderten Verhältnisse , diedenen die Schärfe der Waffe eine heilige Auf
gabe war . In den Kämpfen von 1864, 66 und

70/71 wurde das Zweite Reich geboren. Glän- dazu geführt haben, daß viele Handwerker zum

zend bewährte sich des Volkes Wehrkraft im Seeresdienst eingezogen bzw . mit Arbeit so

Weltkrieg . dessen Waffenruhm nicht vergehen überlastet sind, daß ihnen keine Gelegenheit ge¬

wird , solange Menschen vom Heldentum eines geben ist, diesen Termin einzuhalten , haben

Volkes fingen und sagen . Als der Verrat dem Reichswirtschaftsminister und Reichsarbeits¬

Das deutsche Dorf macht mobil ! Die deutschen Mann die Waffe ausDie deutschen Mann die Waffe aus der Hard minister in einer Verordnung über Maßnahmen

englischen Aushungerungstheoretiker werden schlug, brach das Reich zusammen. Wir dan auf dem Gebiete des Handwerksrechtes angeord¬

noch Dinge erleben , an die sie sicherlich nicht ten es dem Führer und seiner Benet , daß diejenigen Sandwerker , die bis zum

im entferntesten gedacht haben . Ihre Hoff - wegung . daß das Schwert in fechs 31. Dezember 1939 die Meisterprüfung ablegen

furzen Jahren neu geschliffen
wurde und daß unser Volt mehr¬
start bereit war , zum Schicksals =
tampf unserer Tage anzutreten .

Arbeit gibt es mehr als genug . Wo

der einzelne sie nicht zu bewältigen vermag ,

da muß die Gemeinschaftsarbeit
einsetzen. Den Ortsbauernführern ist hier
eine hohe Verpflichtung erwachsen . Sie

tragen letzten Endes die Verantwortung für

die ordnungsgemäße Durchführung aller
notwendigen Arbeiten in ihrer Gemartung .

Sie müssen sich darüber klar sein , daß die
Erzeugungsleistung ihres Dorfes auf feinen
Erzeugungsleistung ihres Dorfes auf feinen
Fall zurückgehen darf und sie müssen ent¬
Sprechend handeln .

nung , Deutschland aushungern zu können ,
sollen sie ruhig begraben ; denn das deutsche
Landvolk steht auf dem Posten . K. B .

Sturmfluten an Ostfrieslands Küste

Die Herbststürme 1936 richteten an unserer Küste , mehr noch an unseren Inseln beträcht¬

lichen Schaden an . Wie viel leichter hatte es der „Blanke Hans " in früheren Jahrhunderten

als die Menschen das Land noch nicht mit solchen Kunstbauten schüßen konnten , wie wir sie

heute dank der Vervollkommnung der Technik anlegen können . Auf dem Bilde sehen wir

die damalige Fluthöhe bei einem Küstenhafen . Kaum vorstellbar für den , der dort bei autem

Sommerwetter am stillen Wattenmeer seinen Spazieraana machte . Archiv Nordsee -Museum .

Milderung der Vorschriften des großen Befähigungsnachweises

In den Uebergangs - und Schlußbestimmun - | müssen , bis auf weiteres auch ohne Erfüllung
vor dieser Voraussetzung in der Handwerksrolle

gen zur dritten Verordnung über den
läufigen Aufbau des Deutschen Handwerks vom eingetragen bleiben .

18. Januar 1935 wird bestimmt , daß diejenigen

Sandwerker , die nach dem 31. Dezember 1931
in die Handwerksrolle eingetragen wurden ,
einen Befähigungsnachweis aber nicht erbracht
haben , eingetragen bleiben , sofern sie vor dem
1. 1. 1900 geboren sind oder bis zum 31. De¬

zember 1939 den Nachweis der bestandenen
Meisterprüfung erbringen .

Weiterhin wurde angeordnet , daß der Be¬

trieb eines selbständigen verheirateten Hand¬
werkers, der zur Wehrmacht oder zu einer
Schuggliederung außerhalb der Wehrmacht oder
zur Dienstpflichtleistung einberufen ist , von
seiner Ehefrau fortgeführt werden kann , auch

in die Handwerksrolle nicht genügt . Der Be =
wenn diese den Voraussetzungen zur Eintragung

trieb eines einberufenen , selbständigen , unvers

heirateten Handwerkers kann von einem Stell¬
vertreter fortgeführt werden , der die Gefellen¬

prüfung in dem einschlägigen Handwerk be¬
standen hat. Die gleiche Regelung gilt , wenn
der Leiter eines handwerklichen Nebenbetriebes
einberufen wurde . Auch diese Betriebe können

dann von Personen weitergeführt werden, die

die Gefellenprüfung in dem einschlägigen Hand¬
werk bestanden haben.

Herstellung von Trockenobst für den Winter
Restlose Verwertung nach der Ernte sicherstellen !

Eine wertvolle Bereicherung der Vorrats¬
fammer läßt sich durch das Haltbarmachen von
Obst und Gemüse erzielen . Die einfachste und

billigste Art des Haltbarmachens ist das Trock
nen . Das zum Trocknen bestimmte Obst oder

Gemüse muz tadellos ausgereift sein . Apfel¬

Sorten , die weißes und festes Fruchtfleisch ha¬

ben und säuerlich schmecken , sind besonders zum

Trocknen geeignet . Lagerfähige Obstsorten
fommen natürlich hierfür nicht in Frage .

Aepfel und Birnen sind dünn zu schälen ,

um die unter der Schale sikenden wertvollen
Stoffe zu erhalten ( Schalen auswerten durch

Trocknen ). Zur Erhaltung ihres auten Aus¬
sehens müssen sie nach dem Schälen bis zur
weiteren Verarbeitung in leicht gesäuertes
bzw. gesalzenes Wasser gelegt werden ( 1 Liter
Wasser , 15 Gramm Salz ) . Durch ein furzes
Vordämpfen der Aepfel in einem eingehängten
Sieb oder Dämpfeinsah über kochendem Wasser
oder durch ein kurzes Kochen der Birnen in
einer Zuckerlösung (1 Liter Wasser , 100

Gramm Zucker ) vermeiden wir das Dunkeln

und Hartwerden beim Trocknen und erreichen

dadurch ein schnelleres Aufquellen und Weich¬

tochen .
Das Trocknen muß bei gelinder Hike (60 bis

80 Grad Celsius ) erfolgen . Das darf feines
falls in der geschlossenen Badröhre und auf

dem Backblech vorgenommen werden . da sich

die entstehende Feuchtigkeit auf das Trockengut
niederschlägt und das Backblech das Durch
dringen des Trockengutes mit warmer Luft

verhindert . ( Bratenrost mit altem Gardinen¬

stoff bespannen !) Die Tür der Bratröhre maß

leicht geöffnet sein Beim elektrischen Herd ist

der Wrasenschieber (Schieber an der Tür )

nicht zu schließen Am wirtschaftlichsten ist die

Benuhung der Speicherwärme nach dem Bras

ten oder Backen . Ist die Röhre falt , so wird

sie eine Viertelstunde vorgeheizt . Ein Ver¬
trocknen an der Luft oder der Sonne verkürzt

den Trockenvorgang. der für Gemüse und Obst
infolge des hohen Wassergehaltes mehrere
Stunden dauert . Auch der Warmluftraum
über dem Herd ist zum Trocknen geeignet . Man

stellt dann Horden zum Trocknen übereinander ,

die man nach Bedarf auswechselt , oder zieht
zum Beispiel für Aepfel Schnuren , worauf die
Apfelringe aufgefädelt werden . Das Trocken¬
gut ist fertig , wenn es fich völlig troden
anfühlt , eine lederartige Beschaffenheit hat ,

d . H. wenn es sich biegen läßt ohne zu brechen
und beim Durchschneiden keinen Saftgehalt
mehr aufweist . Man muß es danach nochmals
ausbreiten , ausfühlen und noch einige Zeit
an der Luft nachtrocknen lassen Das getrock =

nete Obst wird in luftdurchlässigen Beute ! n ,

am besten aus dunklerem Stoff . im trockenen

Raum hängend aufbewahrt . Trockenobst wird

in lauwarmem Wasser gewaschen und vor der
Verwendung einige Stunden in lauwarmem
Wasser aufgequollen . Das Einweichwasser ist

selbstverständlich mitzunerwenden . Ein Kochen

des eingeweichten Trockenobſtes ist aber nicht

unbedingt notwendig , es genügt häufig auch
nur das Aufquellen ohne Erhizung .



Roman vonWer bist Du , Henriett ? / MARIAOBERLIN
11 . Fortiehung . ( Nachdruck verboten ) . . . Wie nett ,

Thomas Dürkheim stand nach dem Jagd - Dürkheim und sah den Tanzenden nach.
essen mit Sepphaus an der Tür des großen
altväterlichen Gesellschaftsraums . Die Ver¬
bindung von Jagdanzug und einfacher Abend
Fleidung gab der fleinen Gesellschaft etwas
Ungezwungenes und Festliches zugleich , die ge =
fürchtete westfälische Steifheit schien nicht auf¬
zukommen , vielleicht verhinderten das auch die
vielen Steinhäger , die in kleinen festen Gläsern
gereicht wurden und immer wieder Abnehmerfanden .

Das Ganze wird Ihnen vielleicht ein
wenig provinziell vorkommen !" sagte Hepphaus
jekt und tippte einen dieser hellen Schnäpse
mit leichter Hand . Sepphaus war kleiner alsDürkheim . hatte ein rundes , rotes , frohes
Genießergesicht . Ein Monokel verdeckte
mühsam die schwere Kriegsverlegung : das aus¬
geschossene Auge , das durch Glas ersetzt war .

Dürkheim schüttelte den Kopf und fah mit
leisem Lächeln in die frohe Menge . Es waren
ein paar

nur

Hepphaus stellte sein Glas beiseite .
. . Sie halten sich dafür . Aber ganz so nah

verwandt sind sie nicht .
Dürkheim wandte dem Freund ein erstaun =

tes Gesicht zu .
. . Nicht ? Wieso ? "

-

Man war durch den Gästeraum ins Herrens
zimmer gegangen , einen großen getäfelten
dunklen Raum mit vielen offenen Regalen .
einer Rauchecke und vielen Bildern an den
Wänden : Jagdstücke , ein paar qute englische

den

es hat sich dann alles so einigermaßen einge =
renkt . Die schöne Henny Lipperloh ist für
imimmer verschwunden , es hieß mal . sie sei Tän¬
zerin gewesen in Frisco , andere erzählen , sie
sei Gesellschafterin gewesen bei einer uralten

Better und Kusinchen !" sagte Herzogin , jedenfalls hat man nie mehr von Stiche , Familienphotos , ein Porträt von Dora
ihr gehört . Die Lipperlohs haben das Baby , | Lipperloh während ihrer Brautzeit .
die hübsche Henny . aufgezogen , sie waren ja
selbst kinderlos . Frau Dora soll übrigens beiden reichillustrierten Büchern .

Henny von Lipperloh blätterte in

leidenschaftlich an Henny hängen , es ist tragisch .
| daß sie ihr bald die Wahrheit sagen muk . Im . . O fein ! Ich freue mich darauf und werde

übrigen munkelt man jetzt so allerlei . Lipper - gleich zu lesen beginnen . Können Sie mir die

loh will Henny gern mit Hubert verheiraten , Bücher eine Zeitlang lassen ? "
er ist wie ein richtiger Hausvater . der seine
aanze Familie immer um sich sammeln möchte."

ten" - ? Sie sind doch schließlich verwandt
. . Können die beiden denn überhaupt heira¬

. . Aber um so viel hundert Ecken herum , daß
das ohne weiteres ginge . Wichtiger ist , ob sie
wollen -

Dinge im Kopf hat , als sich jetzt schon an einen

Die Henny ist ein richtiges Teufels¬
mädel , fann mir vorstellen , daß sie andere

Mann zu binden . Ihre Mutter war allerdings
ganz iung , als sie damals die unheilvolle Sache
eingegangen ist , siebzehn , glaube ich . Oder

. . Subert ist ein nur ganz entfernter Neffe ,
angeheirateterseits , wissen Sie . Lippperloh hat
wandte seiner Frau , starben , adoptiert . . . Und
ihn , als seine Eltern , ganz entfernte Ver =

Henny von Lipperloh ist nicht die Tochter der
Lipperlohs

geht es .
Er sah Dürkheim an . . . Ja , sehen Sie , so

Senny Lipperloh ein angenommenes Kind ist.
Die ganze Nachbarschaft weiß , dak

nur sie selbst weiß es nicht . Eigentlich eine
tragische Geschichte . Lipperloh hat ganz offen
mit mir mal darüber gesprochen , das Mädel

wird jekt einundzwanzia , dann müssen sie ia
doch mit der Wahrheit herausrücken ."

. . Und sie hat keine Ahnung ?"prächtige große Gestalten dabei ,
stämmige Männer mit fast flachsblondem Haar
und eichenfesten Gestalten kraftvolle Frauen .
gepflegt , aber äußerst einfach gekleidet .
hörte sie bedächtig und unbekümmert erzählen .
ihre flaren Stimmen flangen laut und heiter .
Es waren feine Weltstadtdinge , die sie er¬
zählten , ein bißchen Jagd , ein bißchen Klatsch .
hin und wieder auch ein ruhiges , ernstes , ver¬
nünftiges Wort über Menschen , Dinge , Ereiq¬
nisse und vor allem Kinder

man

Dürkheim hatte etwas von der Unterhaltung
einiger in der Nähe sienden Damen aufge =
fangen . Er schüttelte den Kopf .

- warum

., Warum provinziell ? " sagte er iekt . . Es
sind eben Menschen , die bestimmte Interessen
haben , gewiß . eine Grenze ist da .
soll sie auch nicht sein ? Ich fühle mich hier
ganz wohl , ja , fast zu Hause . Oder halten Sie
mich meiner Reisen wegen für einen spöttischen
Außenseiter ? "

Hepphaus lachte . Na , Gott sei Dant , Dürf¬
heim . Sie sind vernünftig ! Aber kommen
Sie erst mal zu mir , ich will nicht loben .
aber da ist ' s noch gemütlicher !"

Dürkheim wies unauffällig auf ein tanzen¬
bes Paar .

. . Sehen Sie mal - ! Hübsch die beiden .
was ? "

Eine fleine in der Ecke sikende Kapelle
( pielte gerade einen langsamen Walzer . Neben
den anderen Gästen tanzten auch Hubert und
Henny Lipperloh zusammen . Es war wirklich
ein hübsches Bild , der schlanke junge Mensch
mit dem offenen Gesicht und dem weichen
dunklen Haar , das straffe schlanke Sportmädel
mit dem leuchtenden Goldblond des kurz¬
geschnittenen Haares .

. . Nicht die geringste . Wer soll sich da auch
hineinmischen . es ist Sache der Eltern . zu
sprechen . "

. . Dann haben die Lipperlohs also zwei
Kinder adoptiert ? "

warum

"

66

-

. . Nein . Hubert ia , als Erben von Lipper¬
loh . Hennn nicht , weiß der Himmel .

Hepphaus zuckte die Achseln .

Aber sie heißt doch auch Lipperloh !"

. . Wie ihre Mutter ." Hepphaus schob den
Arm in den Dürkheims . Nett ist es ja nicht .
über unsere Gastgeber zu flatschen , aber wir
meinen es ja nicht bös . wenn wir von der
Kleinen sprechen . Wissen Sie , das ist eine
dunkle Geschichte mit der Henny Lipperloh .
mit der Mutter des Mädels , meine ich . Sie
ist tot , verschollen , verdorben was weiß ich .
Soll das schönste Mädchen in ganz Westfalen
gewesen sein , wirklich zauberhaft schön . Dann
ist da im Krieg eine dumme Geschichte passiert ,
ein junger Freund von Hans -Hermann , Schnei
diger Offizier , war bei den Lipperlohs , die
Eltern des Mädels lange tot , Hans -Hermann
im Feld , furz und gut ; eine überſtürzte
Verlobung . Na , es wäre alles nicht so schlimm
gewesen , aber dann ist er gefallen . Kurz vor
der Kriegstrauung . und die Henny Lipperloh
ist zurückgeblieben und hat ein Baby von ihm
bekommen , ledig . denken Sie ! Es war ein
Riesenskandal in der Familie . Hans -Hermann
soll sie aus dem Haus gewiesen haben . Nachher
erzählte man noch tausend andere Dinge , die
schöne Henny habe Gelder , die Hans - Hermann
ihr während des Krieges für die Gutsverwal =
tung anvertraut habe , leichtsinnia ausgegeben .
Tatsächlich ist er lange Zeit ziemlich im Druck
gewesen , er war damals mit Dora verlobt . na .

-

-

412 % auslosbare Schabanweisungen der Deutschen Reichsbahn von 1939
rückzahlbar zum Nennwert in den Jahren 1945 - 1949

olaid

Zeichnungsangebot
Zur Ergänzung und Vervollkommnung ihrer baulichen Anlagen sowie zur Vermehrung ihres

Fahrzeugparts , die durch den allgemeinen Wirtschaftsaufschwung und das Hinzukommen von Stret¬
fen in der Ostmart , im Sudetengau und in den im Osten gebildeten neuen Reichsgauen not¬
wendig geworden sind , begibt die Deutsche Reichsbahn

RM 500 000 000, - 4 % auslosbare Schazanweisungen von 1939 .
Nach § 1 des Reichsbahngesezes vom 4. Juli 1939 verwaltet das Reich unter dem Namen

, ,Deutsche Reichsbahn " das Reichseisenbahnvermögen als ein Sondervermögen des Reichs mit
eigener Wirtschafts - und Rechnungsführung .

Zu diesem Sondervermögen gehören außer dem Vermögen der früheren Deutschen Reichsbahn¬
gesellschaft das Vermögen des Reichs , das dem Betrieb der Reichseisenbahnen gewidmet und in
ihm erworben ist , insbesondere auch das Vermögen der früheren Destereichischen Bundesbahnen
einschließlich des von diesem Unternehmen treuhänderisch verwalteten Teiles des österreichischen
Bundesvermögens , die Eisenbahnen und Nebenbetriebe im Sudetenland , soweit sie nach der
Verordnung vom 19 . Oktober 1938 Teile des Reichseisenbahnvermögens geworden sind , sowie
die Staatsbahnen samt Nebenbetrieben im Memelland und im früheren Freistaat Danzig .
Das Sondervermögen ,,Deutsche Reichsbahn " haftet nur für die Verbindlichkeiten der Deutschen
Reichsbahn , nicht aber für die sonstigen Verbindlichkeiten des Reichs .

Die Ausgabe dieser Schazanweisungen erfolgt auf Grund von § 8 des Reichsbahngesetzes im
Einvernehmen mit dem Reichsminister der Finanzen .

Die neuen Schazanweisungen sind in Stücken zu RM . 100 , 500 , 1000 , 5000 , 10 000 , 20 000
und 50 000 ausgefertigt und lauten sämtlich auf den Inhaber .

Sie werden vom 1. Dezember 1939 an mit jährlich 4½½ vom Hundert in halbjährlichen Tei¬
len am 1. Juni und 1. Dezember j . I . verzinst . Der erste Zinsschein wird am 1. Juni 1940 fällig .

Die Schazanweisungen dieser Ausgabe werden in fünf gleich große Gruppen eingeteilt . Je
eine dieser Gruppen wird zur Rückzahlung zum 1. Dezember der Jahre 1945 bis 1949 ausgelost
werden ; die Rückzahlung erfolgt zum Nennwert . Die Auslosungen finden in dem vor dem
Rüdzahlungstag endenden Vierteljahr statt . Die jeweils ausgelöste Gruppe wird im Deutschen
Reichsanzeiger bekanntgemacht .

Die Auszahlung des Kapitals erfolgt bei Fälligkeit gegen Rückgabe der Schazanweisungen
bei der Reichshauptbank in Berlin und sämtlichen Reichsbankanstalten , bei der Deutschen Ver¬
fehrs -Kredit Bank Aktiengesellschaft in Berlin und ihren Zweigniederlassungen und bei den
sonst von der Deutschen Reichsbahn zu bezeichnenden Stellen . Die Auszahlung der Zinsen ge¬
schieht gegen Rückgabe der Zinsscheine durch die gleichen Stellen , durch die Generalkasse der
Deutschen Reichsbahn in Berlin und durch die Hauptkassen der Reichsbahndirektionen .

Jeder Schazanweisung sind 20 halbjährige Zinsscheine Nr . 1 bis 20 für die Zeit bis ein¬
schließlich 30 . November 1949 beigegeben .

Für die Schazanweisungen und die Zinsscheine gelten die Vorschriften der §§ 798 bis 804
des Bürgerlichen Gesetzbuches mit der Maßgabe , daß bei Verlust von Zinsscheinen der Anspruch
aus § 804 Abs . 1 S. 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches ausgeschlossen ist .

Sämtliche die Schazanweisungen betreffenden Bekanntmachungen werden im Deutschen Reichs¬
anzeiger mit Wirkung für jeden Inhaber veröffentlicht .

Die Schazanweisungen sind als verbriefte Forderungen gegen das Reich nach § 1807 3iff . 2
BGB in Verbindung mit § 8 Abs . 3 des Reichsbahngesetzes reichsmündelsicher .

Sie können nach Erscheinen im Lombardverkehr der Reichsbank beliehen werden und sind
auch im Lombardverkehr bei der Preußischen Staatsbant (Seehandlung ) als Deckung zugelassen.

Den Zeichnern wird zur Wahl gestellt ,

entweder die Ausfertigung der gezeichneten Stücke
oder deren Einlegung in ein Sammeldepot bei einer Wertpapiersammelbank

zu beantragen .

taum achtzehn . .

-

"

Senny von Lipperloh hatte sich aus dem
Arm ihres Tänzers gelöst und trat iekt zu
Dürkheim , der Hepphaus an einen lebhaften
alten Herrn abgegeben hatte und langsam aus
dem heißen Gesellschaftsraum in einen be¬
quemen Wintergarten hineinging .

. . Schön , daß Sie gekommen sind !" sagte das
blonde Mädel herzlich und reichte ihm die feste
schmale Hand . Wollen Sie tanzen oder
wollen wir ' s uns hier ein bißchen gemütlich
machen was meinen Sie ? Haben Sie schon
unseren Steinhäger probiert ? "

-

ver =Dürkheim lachte . Zur Genüge ,
führen Sie mich nicht zu noch mehr . es
würde ein Unglück geben !"

-

Henny Lipperloh lachte auch . Und das
schönste Stück Mettwurst , haben Sie es er¬
wischt ? Ich habe ertra auf der Tafel an Ihre
Seite die schönsten stellen lassen !"

. . Ja, ich habe es gemerkt. Sie hielten Wort !"

. . Und Sie ? Wo sind die Bücher , die Sie
mir mitbringen wollten ? Oder haben Sie
wenigstens eines mitgebracht ?"

Zwei , Fräulein von Lipperloh . Ich wollte
sie Ihnen selbst geben , aber beim Empfang
hier im Hause nahm mir ein allzu höfliches
Mädchen das Paket ab . Ich glaube . Sie wollte
es ins Herrenzimmer legen ."

. . O fein , da wollen wir gleich nachschauen ! "
Henny Lipperloh zoa Dürkheim ungeniert an
der Hand mit . Sie fommen doch mit ?"

-

Dürkheim nickte lächelnd . Er sah das
Mädchen an , sie war frisch . lebhaft , ein wenig
burschikos , die zart vorgeneigte Geste der
Schulter , die leichte Biegung des Kopfes , die
ihn so schmerzlich an Henriett erinnert hatte .
war verschwunden . Wahrscheinlich hatten ihm
seine Nerven einen Streich gespielt .

. . So lange Sie wollen !" fam es freundlich
zurück.

. . Und in Peru waren Sie auch ? "

Dürheim schwieg . Sein Blick war auf ein
Bild gefallen , das zwischen vielen anderen
Photos hing . Es war fein eigentliches Bild ,

Rahmen gesteckt.

vielmehr eine große Sammlung von kleinen
Photos . man hatte sie in einen großen

Hier war ein martialisch
aussehender , schnurrbärtiger Herr in Artillerie¬
uniform zu sehen , friegsmäßig ausgerüstet , an =
scheinend ein Major vor dem Ausmarsch . Da =
neben steckte das Bild einer jungen Frau im
engen schwarzen Taftkleid , die ein Baby auf
dem Arm trug , das wohl mit dem Photographen
oder seiner eigenen Lebenslage nicht ganz ein¬
verstanden war , denn es heulte so jämmerlich .
wie die stolze junge Mutter ſtrahlte . Dann
standen da drei flotte junge Leutnants neben¬

einander , die Füße gekreuzt , die Gesichter
lachend ein paar spielende Kinder in längst
aus der Mode gekommenen Kleidchen - drei

Herren in einem uralten Schaufelauto
1914 mit flotten Lebemannschnurrbärten
und kurzen Covercoat - Paletots . ein junger
Flieger in Kriegsuniform vor seinem , Eindecker

Und dann in der Mitte eine Jagdgesells
schaft , Damen Herren . Hunde . Riesengroße
Wagenräder der Damenhüte , enge Wespen =
taillensportkostüme , hohe Stiefelchen , - ein
wenig abseits stand ein junges Mädchen , sehr
jung . sehr zart . .

-

-

von

Henny Lipperloh bekam feine Antwort .
Thomas Dürkheim starrte auf das Bild .

. . Was ist Ihnen denn , Herr Doktor ? " fragte
Henny erstaunt . Dann lachte sie plötzlich auf .

-

erschüttert vor dieser Ansammlung lieber Vers
. . Ach . du lieber Gott ! Sie stehen auch wohl

wandter , was ? Ich habe Papa so oft gesagt .
er solle doch den altmodischen Kram wegtun .
Aber er tut es nicht . Er hat mir einen Vors
trag gehalten , der Mann mit dem gewaltigen
Schnurrbar da . Onkel Leopold , ist im Welts
frieg gefallen , und der Toni da , der Flieger ,
abgestürzt . da trennt er sich nicht von den
Erinnerungen . und wir lassen es halt . . . "

Thomas Dürkheims Stimme flang heiser
und fremd .

-

Er mies mit leicht bebender Hand nach links .
ma folgt . )

Zeichnungsbedingungen
9834%1. Der Zeichnungspreis beträgt

unter Verrechnung von Stüdzinsen (s. 3iff . 4 ) . Die Börsenumsatzsteuer trägt der Zeichner .
2. Zeichnungen werden in der Zeit

vom 3. bis 13 . November 1939

bei den in der Anlage zu diesem Angebot genannten Banken , Bankfirmen und deren deut¬
schen Zweigniederlassungen während der üblichen Geschäftsstunden entgegengenommen .

Die Zeichnung fann auch durch Vermittlung aller übrigen Banten , Bankiers , Sparkassen ,
Girolassen und Kreditgenossenschaften bei den Zeichnungsstellen vorgenommen werden .

Früherer Schluß des Zeichnungsgeschäfts bleibt vorbehalten .

3. Die Zuteilung erfolgt baldmöglichst nach Ablauf der Zeichnungsfrist und bleibt demErmessen
der Zeichnungsstellen überlassen . Anmeldungen auf bestimmte Stücke können nur insoweit be¬
rücksichtigt werden , als dies mit dem Interesse der übrigen Abnehmer verträglich erscheint .
Ein Anspruch auf 3uteilung fann aus etwa vorzeitig eingezahlten Beträgen nur hergeleitet
werden , soweit durch die Zeichnungsstellen die Berücksichtigung der gezeichneten Beträge fest
zugesagt worden ist .

4. Die Bezahlung der zugeteilten Schatzanweisungen hat spätestens

5.

mit 40 % in der Zeit bis zum

" 30 %

restl . 30 %
" " " "

17 . 11 . 1939

1. 12 . 1939

15. 12 . 1939
" " "" "و"

وو

Bei Zahlungen vor dem 30 . Nov . 1939
a b züglich 42 % Stückzinsen vom Zahlungs¬
tage ( ausschl .) bis zum 30. Nov . 1939 , bei
Zahlungen nach dem 30 . Nov . 1939 zuzüg
lich 4 % Stüczinsen vom 1. Dez . 1939

( einschl . ) bis zum Zahlungstage

bei derjenigen Stelle , welche die Zeichnungen entgegengenommen hat , zu erfolgen . Teil¬
zahlungen und Vollzahlungen vor diesen Terminen sind zulässig ; von den Zeichnungsstellen
fest zugesagte Beträge können auch schon vom ersten Zeichnungstage ab beglichen werden . Bei
Teilzahlungen werden im allgemeinen nur durch 100 teilbare Nennbeträge abgerechnet . Die
Zahlung braucht erst geleistet zu werden , wenn die Summe der fällig gewordenen Teilbeträge
wenigstens einen Nennbetrag von RM . 100, - ergibt . Auf Wunsch der Zeichner werden je¬
doch auch geringere Nennbeträge als RM . 100 , abgerechnet werden .

Die Zeichner erhalten zunächst nichtübertragbare Kassenquittungen , gegen deren Rückgabe
später die Stücke durch die Zeichnungsstellen ausgegeben werden .
Die Lieferung der 4 % Reichsbahn-Schazanweisungen von 1939 erfolgt baldmöglichst.

Im November 1939 .

Berlin , Bochum , Braunschweig , Bremen , Breslau , Chemnik , Danzig , Dresden ,
Düsseldorf, Essen , Frankfurt (Main ), Halle (Saale ), Hamburg , Karlsruhe (Baden ), Köln,

Leipzig , München , Oldenburg i. ' D. , Schwerin (Meckl.) , Stuttgart , Weimar , Wien .

Reichsbank / Preußische Staatsbant (Geehandlung ) / Bank der Deut
Arbeit A. G. / Berliner Handels -Gesellschaft / Commerz - und Privat -Bank Aktiengesellschaft /
Delbrück Schickler & Co. / Deutsche Bank / Deutsche Girozentrale - Deutsche Kommunalbank - /

DeutscheLandesbankenzentraleAttiengesellschaft/ Deutsche Verkehrs -Kredit -Bank Aktiengesell¬
Schaft Deutsche Zentralgenossenschaftstasse / Dresdner Bank / Hardy & Co. Gesellschaft mit
beschränkter Haftung / Reichs -Kredit -Gesellschaft Aktiengesellschaft / Westfalenbank Aktiengesell¬
schaft / Braunschweigische Staatsbank (Leihhaus anstalt ) / Norddeutsche Kreditbank Aktiengesell¬
schaft / Eichborn & Co. / E. Heimann / Bayer & Heinze / Danziger Privat -Actien -Bank /
Sächsische Bank / Sächsische Staatsbank / C. G. Trinkaus / Burkhardt & Co. / Gebrüder Beth¬

Die Einführung der 42 % Reichsbahn -Schazanweisungen von 1939 an den deutschen Börsen mann / Deutsche Effecten- und Wechsel -Bank / Frankfurter Bank / B. Mezler seel. Sohn
wird alsbald nach Erscheinen der Stücke veran laßt werden .

Von den vorstehend bezeichneten

RM 500 000 000,- 41% / Schaganweisungen der Deutschen Reichsbahn von 1939
find RM . 200 000 000 bereits fest gezeichnet worden .

RM 300 000 000. - 42 % Schaganweisungen der Deutschen Reichsbahn von 1939
werden hiermit im Auftrage der Deutschen Reichsbahn durch das unterzeichnete Konsortium
zur öffentlichen Zeichnung unter den nachfolgenden Bedingungen aufgelegt .

& Co. / Vereinsbank in Hamburg / Hallescher Bankverein von Kulisch , Kaempf & Co. Kom¬
manditgesellschaft auf Aktien / M. M. Warburg & Co. Kommanditgesellschaft / Westholsteini¬
sche Bank Altona / Badische Bank / Pferdmenges & Co. / 3. H. Stein / Allgemeine Deutsche
Credit -Anstalt / Bayerische Hypotheken - und Wechsel -Bank / Bayerische Staatsbank / Bayerische
Vereinsbank / Merd , Find & Co. / Seiler & Co. / Oldenburgische Landesbank A. - G. / Med¬
lenburgische Depofiten - und Wechselbank / Württembergische Bank / Thüringische Staatsbank /
Länderbank Wien Attiengesellschaft / Creditanstalt - Bankverein .

о
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Aus der Heimat
Folge 259

Keine Konservendosen in den Müll !

Freitag , den 3. November

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeilung
- vereinigt mit . , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiberland und Papenburg

Die Leistungen des WHW . 1938/39 im Kreise
Das Ergebnis des Kriegswinterhilfsmerts muß noch höher sein

Deutsche Männer und Frauen !

Zur Eröffnung des 7. Winterhilfswerks

1939/40 im Kreise eer soll ein Rückblick
auf die Leistungen des legten Winterhilfs
werks 1938/39 der Ansporn sein, nun auch
dieses neue WHW., als das Kriegs - Win¬
terhilfswerk, erfolgreicher zu gestalten als alle
vorjährigen Winterhilfswerke .

Jahrgang 193

Fahrbereitschaftsleiter ist Behörde

otz . Ueber die Aufgaben der Nah
verkehrsbevollmächtigten scheint
vielfach noch Untlarheit zu bestehen . Von zu

ständiger Seite werden wir gebeten , mitzutei
len , daß sie feineswegs etwa die Leiter vow
Arbeitsgemeinschaften des Fuhrgewerbes sind ,
Der Nahverkehrsbevollmächtigte und det

Fahrbereitschaftsleiter ist nicht Fuhr oder
Kraftverkehrsunternehmer; er ist Behörde
und hat behördliche Funktionen.

Daß die alten Konservendosen über die
Müllverwertung bisher erfaßt wurden , ist
jedermann bekannt . Sie wurden der Schmelze

zugeführt und auf diese Weise das wertvolle versorgung 33 537. 31 NM . Gejamtausgaben
Binn zurückgonnen . Wir müssen jezt im an die WHW . - Betreuten 156 153 . 01 RM .

Kriege auf diesen für die einzelnen Haushalte Ferner fanden die aufgekommenen Mittelsehr einfachen Weg, die konservendose einfach im Hilfswert „Mutter und Kind "in den Mülleimer zu werfen, verzichten und im Kreise Verwendung für Verschickungen vonallgemein barum bitten, daß die alten Dosen Müttern , Jugendlichen und Kindern in Er¬
micht mehr in den Mülleimer wan¬ holungsheime , für die Kinderlandverschickung ,
dern, sondern sauber gereinigt und solange Hitlerfreiplagspenden, Ausnahme von 741
aufgehoben werden , bis sie aus den Haushal Sudetendeutschen in Borkum , für die Heilver¬
ten zusammengesammelt werden . Wir kennen Das legte WH . fonnte den größten Er - schidung von Tuberkulose -kranten , für Zahn- Wir schrieben gestern über das richtige Ver

otz . Schuganstrich auch für Laternenpfähle

alle Einwände hiergegen, Plazmangel und folg zeitigen. Mit einer Gesamtsumme von ersatz und die Schulzahnpflege, Wohnungs- halten im Straßenverkehr während der Dun
die Tatsache , daß die klappernden Ungeheuer 522 394 . 35 RM . Sach- und Geldspenden hilse, für die wirtschaftliche Hilfe (Ernäh felheit und schlugen vor , alle vorspringende
immer der Hausfrau vor den Füßen herum- übertrifft es mit einem Mehrauskommen von rungsbeihilfen, Bekleidung, Wäsche, Baby- Treppenstufen auf den Gehwegen mit einem
stehen usw. usw. Wenn die Hausfrauen aber 227 267. 86 MM. das WHW . 1937/38 . Dant wäsche) und die Jugenderholungspflege . Schußanstrich zu versehen . Wir hätten auch
Wert darauf legen , auch im nächsten Jahre der großen außenpolitischen Erfolge des Füh¬ Mit besonderem Stolz erfüllt es den Kreis noch erwähnen müssen , daß die Laternen
wieder Konserven zur Verfügung zu haben , rers und der damit verbundenen gesteigerten Leer , sich an den großen sozialen Aufbau - pfähle in der Stadt , die auf den Gehbann müssen sie mithelfen , daß die konserven - Spendenfreudigkeit konnte dieses großartige arbeiten in der Ostmart und im wegen stehen, einen Schuzanstrich erhalten
fabriten die nötigen Einmachbehälter haben Ergebnis erzielt werden . Es zeigt, daß der Sudetenland beteiligt zu haben . Ein müssen. Gleichfalls sind die LeuchtbakenRach Lage der Zinnvorräte wird für die kom- Gedanke des Tatsozialismus tief in alle Bevöl - erheblicher Teil der im Kreise aufgekommenen vor dem Bahnübergang an der Bremerstraße
mende Saison nur für die notwendigen Deckel terungstreise des Kreises Leer eingedruns Mittel wurde für die Beseitigung der in die - und die Partschilder kenntlich zu machen .
gesorgt werden können , so daß die Verwen - gen ist. Diesen Beweis wird die Einwohner - en Gebieten angetroffenen großen Not ver= otz . Heisfelde . „ Heimat " ,dung der alten Dosen unbedingterfore schaft des Kreises in dem Kriegs - Winter¬

der besta

derlich ist . Die Familien , die schon in Kons hilfswert 1939/40 durch ein den veränderten Film mit 3arah Leander , wird nun

servendosen eingemacht haben , wissen ja , daß Umständen angepaktes ebenso hohes , ja noch auch in Heisfelde , und zwar morgen ,

bies eine selbstverständliche Sache ist . höheres Ergebnis erneuern . Dadurch wird Sonnabend , gezeigt . Damit dürfte ein seit
langem geäußerter Wunsch der Heisfelder

Für die bäuerlichen Haushalte die Bevölkerung unseres Kreises am schönsten
wird nach Mitteilung des Reichsnährstandes ihren Dank und ihre Bewunderung für die otz . Um die Anbaufreudigkeit für Voltsgenossen in Erfüllung gehen . Außerdem

aus dem vorhandenen Bestand von Konser - große Zeit , in der wir alle dant unserem Füh - Flachs zu heben , wurde im vergangenen wird die neueste Wochenschau gegeben , so daß
Jahre erstmals eine Webwaren -Rüdliefe - wieder mit stärkstem Besuch gerechnet werden

vendosendeckeln ein erheblicher Teil zur Ver - rer leben , ausdrücken .
fügung gestellt werden für die bald begin¬

rungsaktion durchgeführt . Troz Beschlag - tann .Troz Beschlag - tann . Am andern Tag , am Sonntag , wird
nahme der Spinnstoffe wird diese Rückliefe - der bekannte Zauberkünstler Magieny inmende Schlachtperiode , damit die Bau¬ rung auch weiterhin erfolgen , ohne daß der zwei Vorstellungen sein großes Können bel

ern und Landwirte in der Lage sind , die Vor¬ senstige Bezug von Spinnstoffen dadurch be- Barkei zeigen .
räte eindosen zu können , was sich bisher im¬ cinflußt wird . Jeder Flachsanbauer hat daher
mer noch als die beste Konservierungsmethode einen Anspruch auf verbilligte Webwaren , so¬erwiesen hat . fern die von ihm abgelieferte Flachsmenge

mindestens fünf Doppelzentner beträgt .Um die leeren Konservendosen schnell einer
weiteren Verwendungsmöglichkeit zuzufüh
ren , werden in der kommenden Woche die

Jungmädel von Haus zu Haus gehen ,
arm die leeren Dosen zu sammeln .

Heil Hitler !

Schümann ,
Kreisleiter

Janssen ,

t . Kreisamtsleiter
und Kreisbeauftragter für das WHW .

Der Rechenschaftsbericht

wandt .

Verbilligte Webwaren

Kleinere Anbauer können gemein
schaftlich einen Bezugsschein erwerben .
Die Bezugscheine sind durch die Röste erhäft¬
lich. Für je fünf Doppelzentner abgelieferten
Flachses tann man einen Bezugschein erhal¬
ten ; jedoch erhält ein Anbauer nicht mehr als
hundert Bezugscheine.

1. Gesamtgeldspendenaufkommen 305 001. 08
Reichsmart , 2. Gesamtsachspendenaufkommen

Noch einmal das Martinifest 217 393 . 27 Reichsmark . Davon sind zu er¬
wähnen : Fettspende am Geburtstag unseres

otz. Wie wir schon schrieben, wird das Gauleiters : 95 Zentner . Gemüse : 22 837 fg
Martinifest trop des Krieges in üblicher Weise mit 11 418 . 50 RM . Wert . Wildspenden : im
begangen werden . Eine Einschrän - Werte von 2666 . 20 RM . Gesamtspendenauf¬
tung muß allerdings gemacht werden : Die kommen 522 394 . 35 RM . Sachspendenver¬
Kinder sollen nur die nächsten Bekannten wendung aller Art 122 615 . 70 R . Kohlen¬
und Verwandten aufsuchen . Ein Ziehen von
Laden zu Laden und in die Häuser Unbekann¬
ter hat zu unterbleiben , weil erstens die Kauf¬
Leute heute so viele wichtige Verteilerarbeit

zu erfüllen haben, daß sie nicht durch das Die Lehrgemeinschaften der DAF . nehmen ihre Arbeit wieder auf
Martinifest gestört werden dürfen und zum
andern auch für eine größere Menge Kinder otz. Die berufliche Weiterbildung | Aufgaben vergessen. Es sind wieder Lehrge¬
Gaben schwer zu beschaffen sind, ohne dadurch und Ertüchtigung auf allen Wissensgemeinschaften gebildet worden , die sich mit
für wichtigere Zwecke an anderer Stelle eine bieten des beruflichen Lebens gehören mit zu Deutsch und Rechnen befassen. Für die
Lüde aufzureißen. Die reiche Obsternte aber den hervorragendsten Mitteln zur Stärkung Fachabteilung „Eisen und Metall " find
gibt die Möglichkeit, den Kleinen wenigstens ihrer Wirtschaft . Eine solche Aufgabe darf wieder Fachrechnen und Maschinen

auch in Kriegszeiten nicht vernachlässigt wer- eichnen vorgesehen . Drei Lehrgemein

ctz. Märchenfilme wurden gestern im Paden , vielmehr ist sie noch stärker als bisher chaften in Surzschrift nehmen ihre Ar¬

Last - Theater umb, da der Andrang zu zu betonen. Daher hat die Partei durch das beit auf. Maschinenschreiben wird gelehrt

groß war, auch im Tivoli gezeigt . Nach Berufserziehungswert der deutschen Arbeits- Für die Fachabteilung an de l " ist eine

den Vorführungen waren die Straßen ange - front ihre Lehrziele nochweiter ge- ganze Reihe von Lehrgemeinschaften vor
füllt mit luftig plappernden Kindern, die vol- stedt als bisher. Die Verkürzung der Lehr- gesehen. Sie befassen sich mit Buch f f h =

ker Begeisterung von der Märchenstundespra- 3eit in vielen Berufen und die Tatsache , daß rung für Anfänger und Fortgeschrittene,
wir heute auch schon von den Jüngsten mög¬wir heute auch schon von den Jüngsten mög- mit aufmännischem Rechnen, mit
lichst hohe Leistungen erwarten , haben die Plakat - und Kunstschrift , mit 'wa¬

otz.. Gesellenprüfung bestanden . Folgende Verpflichtung in sich, heute mehr denn je alle renfunde für den Lebensmittelhandel und
für den Tertilhandel . Auch Englisch wird

Shuhmacherlehrlinge bestanden die Gesellen Fortbildungsmöglichkeiten erschöpfen .
wieder gelehrt .gelehrt . Für dieFür die Fachabteilung

, , Dem Tüchtigen freie Bahn " ist
prüfung : Gerd Hanken ( Lehrmeister Gerd

Lüken -Remels), Martin de Witt (Eduard Fortbildungsmöglichkeiten so vielseitig und eine Arbeitsgemeinschaft aufgestelt worden.Lüfen-Remels), Martin de Witt (Eduard heute tein Schlagwort mehr, heute sind die Banten und Versicherungen " ist
eine Arbeitsgemeinschaft aufgestelt worden .

Feuchthofen-Leer) und Hinrich Helmers mit so geringen Kosten verbunden, daß ein Die Friseure ſegen innerhalb des Berufs¬
jeder den Weg nach oben auf Grund sei - bildungswerks der DAF. die Arbeit der Lehr¬
ner eigenen Tüchtigkeit finden kann . gemeinschaft fort , die schon im vorigen Win¬

Die Voraussetzungen für den sozialen Auf- ter mit gutem Grfolge gearbeitet hat .

stieg sind durch die Partei geschaffen worden ,
nun liegt es an dem einzelnen, die Möglich
feiten auszumuzen .

Zwölf Textil -Einzelhandelsfirmen in Ost¬
friesland (in Aurich , Carolinensiel , Emden ,
Esens , Leer , Marienhafe , Norden und Weener )
geben auf diese Bezugscheine Leinenwaren .

Weiterführung des Berufserziehungswertes der DAF.

einen Apfel in die Hand zu drüden .

chen .

( Hermann Albartus -Hollen ) .

Der wertvolle Schuh

zu

Dem Berufserziehungswerk der Deutschen
Arbeitsfront tommt bei dieser Auf- und Vor¬
wärtsentwidlung des beruflichen Könnens
eine besondere Bedeutung zu. Es hat sich die
fer Aufgabe bisher mit großem Erfolg ent¬
ledigt . Der uns jetzt vorliegende Lehr¬
plan dieses Winters beweist, daß die
DAF . das Werk noch weiter ausbauen will .
Vor einigen Tagen berichteten wir über die
Aufnahme

Bisher hat man nur auf den Schuhen her
umgetreten und sie abends unbeachtet in eine
Ede gestellt . Früher ärgerte man sich ledig
lich darüber , daß sie noch nicht geputzt waren .

Heute gewinnt der Schuh an Wert, denn er ist
bezugsscheinpflichtig und dadurch rarer gewor
den. Das letztere ist nicht unbedingt not
wendig, wenn man den Schuh so behandelt,
wie er es als treuer Begleiter und Bekleider
unserer Füße wohl verdient! Nach dem Aus¬
ziehen muß man den Lederschuh reinigen , da
mit sich der Schmuz nicht einfrißt . Das Le¬

ciner Lehrgemeinschaftder will eingefettet sein , damit es nicht brüchig
wird , und schließlich will der Schuh auf einen für die russische Sprache , der für die
Spannleisten gezogen werden, damit er frod- Bukunft in Deutschland eine gesteigerte Be¬
nen kann , ohne dabet die Form zu verlieren . deutung zufallen wird . Unser Weg geht nach
Am Morgen , mit einem Tuch blant gerieben , Dften . Die russische Welt wird in den näch¬

dankt der Schuh eine solche Behandlung durchsten Jahrzehnten ein großes Arbeits¬
schönes Aussehen und später durch lange feld für den deutschen Kaufmann
Tragfähigkeit , Er bewahrt dann seinen Trä - und den deutschen Techniker bieten .

ger vor unnötigen Geldausgaben und , pfleg - Wer auf diesem Arbeitsfeld erfolgreich beste¬
lich behandelt , macht er viel später einen Behen will , muß der Landessprache mächtig sein .
zugschein notwendig , als es mancher heute Ueber diese nene Aufgabe des Berufserzie

glaubt ! hungswertes werden aber auch nicht dite alten

Die Lehrgemeinschaften beginnen in den

daher umgehend erfolgen . Die Gebühren
nächsten Tagen . Anmeldungen müssen

sind wieder sehr niedrig gehalten , um mög¬
lichst vielen die Teilnahme zu ermöglichen .
Ueber die vorgesehenen Unterrichtszeiten gibt
die Kreiswaltung der DAF. Auskunft.

otz . Holtland . Seinen 87 . Geburts
tag fonnte gestern der älteste Einwohner uns
ieres Dorses , der Bauer Heinrich Jelten ,
feiern . Der Hochbetagte ist geistig noch rega
und körperlich noch sehr rüstig . Durch uner
müdlichen Fleiß und harte Arbeit schaffte er
ich ein stattliches Anwesen und wird wegen
seines freundlichen , hilfsbereiten Wesens all
gemein geachtet . Bis auf den heutigen Tag
hat der Alte sich seinen Humor erhalten , und
auch sein Arbeitseifer hat nicht nachgelassen .
Bei der Ernte und auch bei den Bestellungs
arbeiten stand Heinrichohm noch feinen

Mann . Seinem Hof steht er als Bauer no h
ganz allein vor . An allen Ereignissen unserer
großen Zeit nimmt er mit Interesse Anteil
und zeigt für alles Verständnis , Mögen dem
greisen Ostfriesen noch weitere Jahre in Gen
sundheit beschieden sein . Am 10 . Ottober

feierte seine hier im Dorf wohnende Schwes
ster, die Witwe Busboom, ihren 84. Geburts
tag in voller Rüstigkeit.

otz . Jemgum . Die erste Treibjagd .

Im Jagdrevier der Gemeinde Crizum fand
vorgestern eine Treibjagd stati. 49 Hasen
wurden zur Strede gebracht . Außerdem schok
der Landwirt Fotto Barth aus Crigua
einen tapitalen Fuchs.

unter dem Hoheitsadler

Am Sonnabend , 4. November , treten beibaDJ , Fähnlein 6/381 , Ihrhove .
Jungsige bes etandortes Zbrhove um 15 Uhr au
dem Schulhof zum Appell an . Die gesammeltet
Eicheln werden mitgebracht,
Jungstamm Leer, Fanfarenzug .

Der Fanfarenzug tritt am Sonnabend unt 15 . 80

hr beim neuen HI -Heim zum Singen an.
BDM . und JM ., Standort Leer .

Alle Mädel und Jungmädel des Standortes
treien am Sonntagmorgen , 8. 15 Uhr beim neue
HI -Heim zur Filmstunde an. Die Vorführung in
kostenlos. Erscheinen ist Pflicht.

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
für die Bilder) der Bezirks -Ausgabe Leer-Reider
land Friz Brockhoff , verantwortlicher An
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderlandz
Bruno Bachgo, beibe in Leer. Für alle Ausgaben
ailt Anzeigen Preisliste Nr. 19. Lohnbrud: D. $ .
Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Kampf dem Verderb !

Hausschlachtungen

Zu verkaufen

Im Auftrage habe ich

Anträge auf Genehmigung von Hausschlachtungen für die 2 Ackerwagen
jeweils nächsten 8 Tage fönnen nur an einem

Tage in der Woche , und zwar Donnerstags ,

in der Zeit von 9 bis 12 Uhr im hiesigen Rathaus ( 3immer )

4 ) gestellt werden .

und ca . 1000 kg

Nferdeheu
Eine Abfertigung an den anderen Tagen kann nur aus auf Bablungsfrist unter der Hand

nahmsweise in besonders dringenden Fällen erfolgen ,

Weener , den 2. November 1939 .

Der Bürgermeister . Klinkenborg .

zu verkaufen .

3hrhove .

Voigt ' s Gaststätten (gegenüber dem Sonnabend : Konzert ab 18 Uhr
Rudolf Pickenpack ,

Versteigerer .

Es spielt

die Kapelle

Amtsgericht) Sonntag : Konzert mit Tanzeinlage EdeFelst



5 Gemeinschaft

Fraft Durch Fr
au

de
Die Deutsche Arbeitsfront

NS . -G . , ,Kraft
durch Freude "
Kreis Leer

Winterhilfswerk des Deutschen Bolles
Ortsgruppe Loga

In der neu eingerichteten Geschäftsstelle in foga (früher

3- 4- 3immer Wohnung
in feer oder Umgebung Jofort
zu mieten gesucht .
Schriftl . Angebote unter 2484
an die OTZ . , Emden .

Suche auf sofort ein

Kaufmann Schulte) werden von jetzt ab Sprechstunden ab gut möbl . 3immergehalten und zwar :

Sonnabends 5 bis Z Uhr und Mittwochs 8 bis 9 he

Daselbst auch Anträge für WHW .
Der Ortsbeauftragte .

DerberühmteZauberkünstler DieGaufilmitelle in Heisfelde

Magieny
der bereits im November vorigen Jahres

in 22 Orten unseres Kreises seine ver .

blüffende Kunst zeigte , tommt im Nov . d . 3 .

mit vollständig neuem Programm wieder

und besucht die folgenden Orte :

Sonnabend , den 4 . November :

Oldersum , Saal Jakobs

Sonntag , den 5 . November :

Heisfelde , Saal Barkei

Montag , den 6 . November :

Neermoor , Saal van Lengen

Dienstag , den 7. November :

Loga , Saal , ,Upstalsboom "

Mittwoch , den 8. November :

Filfum , Saal van Dieken

Sonnabend , dem 11 . November :

Nortmoor : Saal Töpfer

Sonntag , den 12 . November :

Hesel , Saal Berghaus

Montag , den 13 . November :

Remels , Saal Wenke

Dienstag , den 14 . November :

Hollen , Saal Gärtner

Mittwoch , den 15 . November :

Detern : Saal Mennenga

Donnerstag , den 16 . November :

Steenfelderfehn , Saal Zimmermann

Freitag , den 17 . November :

Flachsmeer : Saal Reepmeyer

Sonnabend , den 18 . November :

Westrhauderfehn , Saal Bahns
Sonntag , den 19. November :

Ostrhauderfehn , Saal Billfer

Montag , den 20 . November :

Collinghorst , Saal Diekmann

Dienstag , den 21 . November :

3hrhove , Saal van Mark

Donnerstag , den 23 . November :

Dizumerverlaat , Saal Pontow

Freitag , den 24 . November :

Ditzum , Saal Bruhns
Sonnabend , den 25 . November :

Jemgum , Saal van Loh .

Borstellungen täglich nachm . 4 Uhr , abends 8 Uhr

Karten im Vorverkauf RM . 0 . 50 , an der

Kaffe RM . 0 . 60 , Kinder nachm . RM . 0 . 20

Magieny wird Sie auch dieses Mal über
2 Stunden in seinen Bann halten und
wird Sie vom Staunen zur Fröhlichkeit
und Heiterkeit bringen .

Magieny kommt auch dieses Mal mit eigener
Beleuchtungsanlage und als Neuheit mit eigener
Musik und Mikrofonanlage .

Für die Beliebtheit Magienys bürgen bislang über
300 Dorftellungen allein im Gau Weser Ems ,

zeigt
bei Barkei

mit voller Derpflegung .

Angebote mit Preis unter
£ 965 an die OTZ . , Leer .

Zu vermieten

Habe eine

an kleine FamilieWohnung zu vermieten.
G. Ackermann ,

Sonnabend , 4. Nov , abends 8 Uhr Remels , Hauptstraße 110.

HEIMAT
mit 8ara Leander , außerdem die

neneste Wochenschau

Stellen -Angebote

Bewerbungen
Karten zu 40 Pfg. im Vorverkauf bei H. Janssen, Landstraße, teine Originale beifügen5. B. Feldmann , Dorfstraße , Jowie bei W. Barkei .

2. Deutsche Reichslotterie

Das Gviel

beginnt am 7. November !
Staatliche Lotterie - Einnahme

Boldenbaar
Leer , Heisfelderstr . 93 . Fernruf 2308
und die bekannten Verkaufsstellen .

Eiserner Stubenofen 10 bis 20 3entner
Marke „Leda " , und Wasch

ofen, fait neu, zu verkaufen. unfelrüben
Heisfelde , Ringstr . 55 .

Guterhaltener

Stubenofen
billig zu verkaufen

Wegen Verheiratung meiner
jetzigen suche ich eine

Hausgehilfin
oder Tagesmädchen auf Jofort
oder später .
Zu erfragen bei der OTZ . Leer

Gesucht sofort

森森森
Suchen Sie die Zuenegal
mm 3чommm ?

Sie werden Ihnen in die¬

ser Zeitung jetzt wieder

manch guten Ratschlag er¬

teilen . Ratschläge für die
rauhere Jahreszeit ! Wie

notwendig und richtig

diese Ratschläge sind ,
geht wohl am besten her¬

vor aus der starken Nach¬

frage nach den echten

Refine ' s
Brüft -Sovnullan

mit den 3 Tannen " .

Beherzigen bitte auch Sie

diese Ratschläge .

3maltäglich
einen Löffel voll

tüchtiges Mädchen Lebertran
Strenge , Foimhusen .

Ein Kutscher
auf sofort gesucht .

1. Brouwer , Leer
Bierverlag

Vermischtes

od. Salbzuckerrübentung ! Heisfelde u.Umgeg.
anzukaufen gesucht .

Battermann, Leer,Bremerstr. 42 Julius Müller , Leer
1 Herren -Mantel
1 blauer Jünglings -Anzug

(Gr . 44 )
zu verkaufen .
Leer , Straße der SA 85

Zu verkaufen eine

Pachtungen

Die Bächter der Martini ' schen

Grün und
1jährige Stute . Bau -Ländereien

Menne Waten , Holtland . in Heisfelde werden ersucht.
zwecks Derlängerung der Pacht
zeit zur Unterschrift der PachtZwei

tragende Rinderrbandlung bis zum 15.No¬
zu verkaufen .

pember d . J . in meinem Gef
fchäftszimmer während der Büro
zeit zu erscheinen .

SillrichBurlager ,Lammertsfehu Diejenigen Bächter, welche bis
Zu verkaufen

gum obigen Tage nicht erschei
nen , werden von der weiteren

10 Läuferschweine Bachtung ausgefchloffen, und
G . Wessels ,
Logaerfeld , Mettjeweg 5 .

Mehrere Läuferschweine zu
verkaufen .
Harm Pruin ,
Logabirumerfeld .

Zu kaufen gesucht
Anzukaufen gesucht

zwei erittlasfige

1jähr . Stuten .
Fode Meyer , Holtland .

Leev

ver
werden die freiwerdenden Lände
reien dann anderweitig
pachtet .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preußischer Auktionator .

Zu mieten gesucht

Zu fofort oder später

4 - 5räum . Wohnung
in feer oder Umgebung ge
Jucht .
Angebote unter & 967 an die
OTZ , Leer .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , den 5. November 1939

Lutherkirche . Vorm . 10 Uhr : Reformationsfestpredigt . B . Knoche .
(Kollekte für die Bibelgesellschaft . ) Borm . 11. 20 Uhr : Kinder¬
firche und Katechese für Mädchen in der Lutherkirche . Nach
mittags 4. 30 Uhr : Beichte und Heil . Abendmahl . P . Schwieger .

Mittwochabend 5. 30 Uhr : Bibelstunde in Heisfelde . Landstr . 17 .
P . Schwieger .

Christuskirche . Vorm . 10 Uhr : S . COberdied . Reform ation @fefbpredigt .
(Kollekte für die Bibelgesellschaft . ) Nach . 4 Uhr : Eröffnungs
feier der Winterarbeit des Konfirmandenunterrichts . Im An¬
schluß : Beichte und Heil . Abendmahl .

Loga , Vorm . 9. 30 Uhr : P . Janssen -Nortmoor . (Kollekte für die
Bibelgesellschaft . ) Worm . 11 Uhr : Kinderkirche .Kubkalb zu beckaufen. Prima Läuferschweine Reform. Kirche Loga. 10 1hr: . Boets; 11.20 Uhr: Kinderkirche.Maschinist Chr . Fuhs ,

Jheringsfehn II .
zu verkaufen

Friedrich Duin , Brunn , Kr . Leer
Holtland . Nachm . 2 Uhr : P . Knoche . Reformationsfestpredigt . ( Not

lefte für die Bibelgesellschaft .)

aus Deichs
hausen , Gemeinde Stedingen
neu angekauften

Ziegenbock
zum Decken empfohlen . Deck
geld Mindestfag .
H . Amelsberg , Logaerweg 95

Das Beste für jedes Kind !
Reiner med . Lebertran

Flasche

von 50 Pfg . an und lose

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits

Leer , Ad . - Hitlerstr . 20 , Ruf 2415

Arterienverkalkung ?
Hoher Blutdruck ?

Nein ! Vorbeugen f
Jugendfrisch und gesund

bleiben durch
NoValine

Knoblauchlinsen.
mit Traubenzinkas

Kreuz - Drogerie Fritz Aits ;
Drog . Herm . Drost

Familiennachrichten

Flachsmeer , den 1. November 1939 .

Heute vormittag 11 % Uhr starb nach langen Leiden ,

jedoch plötzlich und unerwartet , meine innigliebe
Frau , unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwägerin
und Tante

Johanna Krüger
im 68 . Lebensjahre .

geb . Freese

Dies bringt tieftrauernden Herzens zur Anzeige

Herrman Krüger
nebst allen Angehörigen .

Beerdigung Montag , den 6. November , nachmittags
2 Uhr .

Folmhusen , den 31. Oktober 1939 .

Heute abend nahm der Herr meine liebe

Tochter , unsere gute Schwester , Enkelin ,
Nichte und Kusine

Anni
im 28. Lebensjahre zu sich in die ewige Heimat .

In tiefer Trauer :

Frau H. Röben Ww .
nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung am Montag , dem 6. November ,

14 Uhr . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .
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